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ZU UNSEREM FLOHMARKT RUND UMS KIND:
MITMACHEN KÖNNEN ALLE, DIE KINDERSACHEN ZU VERKAUFEN HABEN.

FESTHALLE MAGSTADT AM 04.02.2012 

VERKAUF VON 13:30 – 16:00 UHR
STANDGEBÜHR FÜR KINDERGARTEN – 
ELTERN 5,- € + 1 KUCHEN, EXTERNE 7,- € + 1 KUCHEN

ANMELDEFRIST BIS 13.01.2012

KAFFEE + KUCHENVERKAUF IM FOYER DER FESTHALLE. ERLÖS KOMMT 
DEN MAGSTADTER KINDERGÄRTEN ZUGUTE. 

ANMELDUNG PER E-MAIL UNTER KITAMAGSTADT@GMX.DE
UNTER ANGABE DES NAMENS, ADRESSE, TELEFONNUMMER UND DES KINDERGARTENS 
(SOFERN DAS KIND EINEN KINDERGARTEN BESUCHT).

VERANSTALTER:
MAGSTADTER KINDERGÄRTEN BEI RÜCKFRAGEN: 07159/457714

Günter Grünwald
- Gestern war heute morgen -

Freitag, 16. Dezember 2011,
20.00 Uhr

Einlass: ca. 19.00 Uhr

Seit 24 Jahren ist der bekannte bayrische
Kabarettist nun auf den Bühnen unterwegs 

und spielt sein aktuelles Programm 
„Gestern war heute morgen“ 

auch in Magstadt.
Regelmäßig ist Günter Grünwald im 

Bayrischen Fernsehen mit seiner 
Freitagscomedy zu sehen.

Vorverkauf: Gemeindekasse, Telefon 0 71 59/94 58-28/-66, Ortsbücherei, Telefon 0 71 59/94 57-15
Eintrittspreis: Vorverkauf: 25,00 Euro, Abendkasse: 27,00 Euro
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Der Bund der Selbständigen (BDS) - Arbeitsgruppe Gewerbegebiet Süd -  
veranstaltet am 

Sonntag, 18. März 2012
anlässlich des Magstadtlaufes in der Zeit von 11.00 bis 18.00 Uhr einen

Verkaufsoffenen Sonntag.
Die Schirmherrschaft übernimmt Bürgermeister Dr. Merz.

Betriebsinhaber oder Geschäfte, die nicht im Ortsverband des BDS 
Mitglied sind, dürfen sich gerne beteiligen.

Anmeldungen bis spätestens 07. Januar 2012.

Auskünfte, Organisation und Anmeldung bei
Jürgen Frey, Telefon 0 7159/4 45 97, Fax 0 7159/4 34 30

Harald Schönemann, Telefon 0 7159/9 47 40, Fax 0 7159/94 74 10
Marc Schuhmacher, Telefon 0 7159/97 97 97, Fax 0 7159/94 97 99

Ferienbetreuung für Grundschüler/innen 2012
!!! Neu ab 2012: auch für 5. + 6.-Klässler !!!

In folgenden Ferien wird - bei genügend Anmeldungen (mindestens 10 Kinder) - 
eine Ferienbetreuung stattfinden:

Weihnachtsferien: Montag, 02.01.2012 bis Donnerstag, 05.01.2012
!!!  Es sind noch Plätze frei – schnell anmelden !!!

Faschingsferien: Montag, 20.02.2012 bis Freitag, 24.02.2012
Osterferien: Montag, 02.04.2012 bis Freitag, 13.04.2012
Pfingstferien: Dienstag, 29.05.2012 bis Freitag, 01.06.2012 
Sommerferien: Montag, 27.08.2012 bis Freitag, 07.09.2012

Betreuungszeiten: 
täglich von 07.00 bis 13.30 Uhr und dienstags/donnerstags 07.00 bis 16.30 Uhr (inkl. Mittagessen) 

Es können zur Ferienbetreuung natürlich auch die 5.-+ 6.-Klässler/innen angemeldet werden, die die um-
liegenden Gymnasien, Realschulen etc. besuchen.
Wegen den weiteren Planungen (z.B. Betreuungspersonal) und den kommenden Weihnachtsferien sollte
beachtet werden, dass die Anmeldung zur Ferienbetreuung bis spätestens 16. Dezember (wenn möglich 
für alle Ferien!!!) auf dem Rathaus abgegeben werden sollte. Nachmeldungen sind normalerweise jeder-
zeit möglich.
Nähere Informationen zur Ferienbetreuung sowie Anmeldeformulare erhalten Sie bei der Gemeinde
Magstadt, Zimmer 11, Frau Schuhmann, Telefon 94 58-23 (täglich von 08.00 bis 12.00 Uhr sowie Montag
14.00 bis 16.00 Uhr, Mittwoch von 14.00 bis 18.00 Uhr).

Amtliche Bekanntmachungen
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Seniorentreff
im „Alten Schulhaus“

Weihnachtsfeier im Seniorentreff
Weihnachten steht vor der Tür - und so
wollen wir auch im Seniorentreff, zum 
Abschluss des Jahres, gemeinsam einige
gemütliche Stunden verbringen.
Wir laden alle Magstadter Seniorinnen und
Senioren  am Dienstag, 20. Dezember 2011,
ab 14.00 Uhr, in den Seniorentreff im Alten
Schulhaus ein.
Im Anschluss bleibt der Seniorentreff bis
einschließlich 05. Januar 2012 geschlossen.
Der erste Seniorentreff im neuen Jahr fin-
det dann am Dienstag, 10. Januar 2012 statt.

Wir wünschen allen Seniorinnen und Senio-
ren schöne und besinnliche Weihnachtsfeier-
tage und alles Gute für 2012!

Entwicklung der 
Einwohnerzahl

Die fortgeschriebene Einwohnerzahl von
Magstadt belief sich am Ende des Monats
November 2011 auf 8947 Personen. Zu die-
sem Zeitpunkt lebten 4512 männliche und
4435 weibliche Personen in der Gemeinde.
Im November sind 57 Personen, davon 25
ausländische Staatsangehörige zu- und 59
Personen, davon 18 ausländische Staatsan-
gehörige, weggezogen.

Sie interessieren sich 
für die Tätigkeit als 

Kindertagespflegeperson?
Nächste Informationsveranstaltung des
Tages- und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblin-
gen in Sindelfingen, Untere Burggasse 1: 
Montag, 19. Dezember von 17.30-18.30 Uhr
Die Veranstaltung ist unverbindlich und
kostenlos. Sie richtet sich an Personen, die
sich für die Tätigkeit als Tagesmutter/-vater
oder KinderbetreuerIn interessieren.
Bitte melden Sie sich dazu telefonisch an 
(0 70 31/213 71-0). 

Sperrung der L 1189, Schafhauser Straße
Aufgrund von Kanal- und Brückenbauarbeiten für die S60 an der Bahnbrücke Schaf-
hauser Straße wird diese vom 07. Dezember 2011 - 30. April 2012 für den Verkehr ge-
sperrt.
Eine Umleitungsstrecke über die neue Südumfahrung (L1189 neu) ist ausgeschildert.
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer um Beachtung und Verständnis!

Verkehrsführung in Richtung Ries 
Mit Inbetriebnahme der B 464 am Dienstag, 06. Dezember 2011 wurde ein wichtiges
Etappenziel erreicht. Allerdings sind noch nicht alle Maßnahmen im Straßenbau ab-
geschlossen und auch die Bauarbeiten an der S-Bahnstrecke führen zu Verkehrsbe-
hinderungen bzw. Umleitungen. Auf die B 464 kommt man von Magstadt aus an der
Ihingerstraße über den Anschluß Magstadt Nord. Der Anschluß an die Schafhauser
Straße ist derzeit noch nicht befahrbar. Bis Weihnachten dürften die noch ausstehen-
den Arbeiten - je nach Witterung - abgeschlossen sein. Bis dahin bleibt die Schafhau-
ser Straße gesperrt. Erschwerend kommt hinzu, dass ab Mittwoch, 07. Dezember
2011 die Bahnunterführung an der Schafhauser Straße ebenfalls wegen dem Bau der
zusätzlichen Bahn-Brücke komplett gesperrt werden muss. Da auch der Erschelweg
vom Hundesportverein in Richtung Schafhauser Straße wegen Kanalbauarbeiten
nicht befahrbar ist und auch die Unterführung an der Rotstraße wegen Brückenar-
beiten für die S-Bahn geschlossen ist, wird es eng für alle, die ihre Grundstücke im
Ries haben. Diese Außenbereichsflächen, die Grundstücke westlich der Bahnlinie,
der Häckselplatz usw. sind ab sofort über die neue Südwestumfahrung, also die Ver-
bindung von der Maichinger Straße bis zum Kreisverkehr an der Schafhauser Straße,
zu erreichen. Eine Durchfahrt nach Schafhausen ist aber erst zulässig und möglich,
wenn der Anschluss an die B 464 hergestellt ist, was voraussichtlich bis Weihnachten
der Fall sein soll. Der Hundesportverein sowie das Schützenhaus sind bis Weihnach-
ten nur über die Ihingerstraße erreichbar. Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer um Ver-
ständnis und rücksichtsvolles Verhalten, da sich nach wie vor immer noch Bauma-
schinen und Schaulustige auf den Straßen, Baustellen und Wegen begegnen werden.

Die Gemeindeverwaltung informiert

Öffnungs- und Sprech  zeiten der Gemeinde verwaltung
Telefon 94 58-0, Fax 94 58-65, Rathaus (Marktplatz 1)
E-Mail: Rathaus@magstadt.de
Homepage: www.magstadt.de
Montag, Dienstag und Donnerstag: 08.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr
Mittwoch: 08.00-12.00 Uhr und 14.00-18.30 Uhr; Freitag: 08.00-12.00 Uhr

Bürgeramt – Altes Rat haus – (Marktplatz 6), E-Mail: Buergeramt@magstadt.de
Montag und Donnerstag: 07.00-15.00 Uhr durchgehend
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 08.00-12.00 Uhr
Mittwochnachmittag: 14.00-18.30 Uhr

Bürgermeister Dr. Merz: jederzeit nach Vereinbarung, Telefon 94 58-22 
Herzliche Einladung!

Johannes-Kepler-Schule: Marienstraße 3, Rektorin Frau Wilfinger, Telefon 94 57-10 
(Sekretariat, Frau Wiesenfarth), Fax 94 57-20, E-Mail: sekretariat@magstadt.schule.bwl.de

Wichtige Rufnummern
Rathaus 94 58-0
Polizei 110
Feuerwehr 112 (auch Notruftelefax)
Notarzt/Rettungsdienst 112 (auch Notruftelefax)
DRK (bei Krankentransporten) 1 92 22 

(im Mobilfunk mit Vorwahl 0 70 31)
Strom-Störungsstelle der EnBW 08 00/3 62 94 77
Gas-Störungsstelle der EnBW 08 00/3 62 94 77
Wasserentstördienst der Gemeinde Magstadt 4 12 16
- Notrufnummer außerhalb der Arbeitszeiten der 

Gemeindebediensteten (nicht für private Hausinstallation) 4 20 78 08
Kabel-BW (24h-Service-Hotline) 08 00/88 88 112
E-Mail: KundenServiceCenter.BW@kabelbw.de

Magstadter 
Wochenmarkt

immer freitags von 8.00–12.30 Uhr 
auf dem Oberen Marktplatz!

Wurst- und Fleischwaren - 
Grillhähnchen

Magstadter Mitteilungsblatt, Amtsblatt der Gemeinde
Magstadt. Herausgeber: Ge mein de Magstadt, Markt -
platz 1, 71106 Magstadt, Telefon (0 71 59) 94 58-21.
Re dak tion: Hans-Peter Burckhardt. Verantwortlich für
den amtlichen Teil: Der Bürgermeister. Verantwortlich
für den übrigen Inhalt: Der Verlag. Druck und Vertrieb:
Mundinger Druck GmbH, Digital- und Off set druck, 
Reninger Straße 26, 71106 Magstadt, Telefon (0 71 59)
9414-20, Fax (07159) 94 14-14, E-Mail: mitteilungsblatt
@mundingerdruck.de. Das Amtsblatt erscheint in der
Regel donnerstags. Redaktions- und Anzeigenschluß:
dienstags, 10.00 Uhr. Bezugspreis halbjährlich € 8,80.
Bei Postbezug jährlich € 59,20 (einschließlich Zustel-
lungsgebühr und gesetzlicher Mehrwertsteuer).
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Schnee und Eis - was tun?
Der Winter steht vor der Tür, aus diesem
Grund möchten wir auf die Räum- und
Streupflicht hinweisen
- Wann muss geräumt und gestreut wer-

den?
Wann und wie oft gestreut oder geräumt
werden muss, hängt von der Wetterlage ab.
Die Streupflichtsatzung der Gemeinde
Magstadt schreibt vor, dass die Gehwege
werktags bis 07.00 Uhr, sonn- und feiertags
bis 08.00 Uhr geräumt und bestreut sein
müssen. Wenn nach diesem Zeitpunkt
Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte
auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch
wiederholt, zu räumen und zu streuen. Die-
se Pflicht endet um 21.00 Uhr.
- Wohin mit dem Schnee?
Werfen Sie den Schnee nicht auf die Fahr-
bahn! Das Räumfahrzeug drückt den
Schnee auf den Gehweg oder in Ihre Ein-
fahrt zurück. Das ist bedauerlich, technisch
aber nicht zu vermeiden. Bei Gehwegen an
Fahrbahnen ist der Schnee auf dem restli-
chen Teil des Gehweges anzuhäufen. Der
Rand der Fahrbahn darf nur dann genutzt
werden, wenn der Platz auf dem Gehweg
nicht ausreicht.
Der geräumte Schnee oder auftauendes Eis
darf auch nicht dem Nachbarn zugeführt
werden.
- Streumittel
Auf Gehwegen darf grundsätzlich kein Salz
mehr gestreut werden, da es für Pflanzen
und Grundwasser schädlich ist.
Zum Bestreuen ist möglichst abstumpfen-
des Material wie Sand, Splitt oder Asche zu
verwenden. 
Salz oder sonstige auftauenden Stoffe dür-
fen nur ausnahmsweise verwendet werden.
Solche Ausnahmen sind bei Eisregen oder
gefrierendem Regen nach längerer Frost-
periode denkbar. Diese Stoffe sind jedoch
auf das hierfür unbedingt notwendige Maß
zu beschränken.
- Aufgabe der Bürger
Die Anlieger streuen die Gehwege vor den
Grundstücken und räumen sie vom Schnee.
Bei Straßen ohne Gehweg muss am Rand
ein für den Fußgänger ausreichender Strei-
fen geräumt und gestreut werden (Geh-
bahn).

Ab Januar 2012 - 
Rote Karte für Fahrzeuge mit
roter Plakette in den Umwelt-

zonen Herrenberg und Leonberg

Für die Fahrzeuge gilt der Grundsatz:
Nachrüstung statt Ausnahme
Ab Anfang 2012 dürfen die Umweltzonen
Herrenberg und Leonberg nicht  mehr mit
Kraftfahrzeuge befahren werden, die ledig-
lich eine rote Plakette haben. Diese Rege-
lung gilt für die Umweltzone Stuttgart be-
reits seit 2011.
Für die betroffenen Fahrzeughalter ist es
daher höchste Zeit, sich über die techni-
schen Möglichkeiten zur Nachrüstung des
Fahrzeugs zu informieren oder die An-
schaffung eines Ersatzfahrzeuges zu prü-
fen, sofern auch künftig die Umweltzonen
in Herrenberg oder Leonberg befahren
werden müssen.

Termine
Wann Wer und Was Wo
Sonntag, 11.12. Musikverein Magstadt Kath. Gemeindehaus
-15.00 Uhr- Jugend musiziert
Dienstag, 13.12. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr -
Mittwoch, 14.12.. Mittagstisch für Ältere Altes Schulhaus
- 12.00-13.00 Uhr -
Donnerstag, 15.12. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr - 
Freitag, 16.12. Gemeinde Magstadt Festhalle
- 20.00 Uhr - - Günter Grünwald -
Samstag, 17.12. Landkreis/ Vereine im ganzen Ort
- 6.30 Uhr - Altpapiersammlung
Sonntag, 18.12. Liederkranz Magstadt/ Ev. Kirche
-17.00 Uhr- Ev. Kirchengemeinde

Weihnachtskonzert
Sonntag, 18.12. Heimatgeschichtsverein Magstadt Heimatmuseum
- 14.00-18.00 Uhr - Museum geöffnet

Zu verschenken
Gegenstand Tel.-Nr.
1 Bodenstaubsauger - Bosch Optima 58 (voll funktionsfähig)  . . . . . . . . . . . .90 43 43
1 elektr. Kleinküche (Backofen mit 2 Herdplatten) 

Maße: 70 x 30 x 40 cm, voll funktionsfähig, sehr gut erhalten  . . . . . . . . . . . .4 18 57
1 Polsterbett mit Bettkasten und Tagesdecke, 

sehr gut erhalten (140 x 200 cm)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .4 35 80
1 Saba Hifi-Anlage, Studio 8050 mit 2 ITT Boxen B525 - 35 Watt, 

Nussbaum, voll funktionsfähig)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .4 31 01
2-Sitzer-Sofa, ausziehbar mit integriertem Lattenrost, 

Naturtöne/Buchenholz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16 17 87
Interessenten für die o.g. Gegenstände setzen sich bitte direkt mit der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung.

Im Mitteilungsblatt werden wöchentlich die abzugebenden Gegenstände veröffentlicht.
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies telefonisch Frau Steegmüller, Tel. 94 58-22
oder per Email: c.steegmueller@magstadt.de, mitteilen. Die Meldungen sollten spä-
testens freitags bis 12.00 Uhr vorliegen.

Helfen Sie Ihrem Nachbar!
Gutschein als Weihnachtsüberraschung

Nun ist es wieder soweit, der Winter mit seinen ersten Vorboten hat sich uns bereits
angekündigt und der erste Schnee wird nicht lange auf sich warten lassen. Den einen
freut die alljährliche weiße Pracht, dem anderen macht sie Kopfzerbrechen. Für alte,
kranke und gebrechliche Mitbürger wird die winterliche Kehrwoche oft zu einer kaum zu
bewältigenden Last. Ältere Mitbürger, die wegen der winterlichen Kehrwoche in
Bedrängnis geraten, sollten sich daran erinnern, dass sie in ihrem Haus oder in ihrer
Nachbarschaft oft mehr Verständnis für ihre Nöte finden, als sie vielleicht annehmen. An
diejenigen, die eventuell noch gar nicht daran gedacht haben, dass der alte Mann gegenü-
ber oder die alte Frau im oberen Stockwerk Angst vor wirbelnden Flocken hat, ist unser
Appell gerichtet:
Unterstützen Sie bei Eis und Schnee Ihre hilfsbedürftigen Nachbarn!
Als Gedächtnisstütze müsste nur der nachstehende Gutschein ausgeschnitten und an den
Mann oder Frau gebracht werden. Die Nachbarin/der Nachbar wird sich über diese nette
Geste in der Adventszeit sicher freuen.

Gutschein

Frau/Herr ...............................................................................................................................

ist in diesem Winter von der Kehrwoche befreit.

Ich/Wir übernehme/n das Streuen und Schneeschippen als kleine Aufmerksamkeit
zum bevorstehenden Weihnachtsfest.

Datum/Name .........................................................................................................................

Andere Ämter
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Es gibt die Möglichkeit, eine Ausnahme
von den Verkehrsverboten zu beantragen.
Die Ausnahme kann vom Landratsamt
Böblingen allerdings nur unter sehr engen
Voraussetzungen erteilt werden. Entspre-
chend der gesetzlichen Regelungen gilt
auch für den Landkreis Böblingen der
Grundsatz: „Nachrüstung vor Ausnahme“. 
Nur in wenigen Einzelfällen können auf
Antrag Ausnahmen für Fahrten zu und von
bestimmten Einrichtungen erteilt werden.
Hierzu müssen besondere Gründe vorlie-
gen: eine Nachrüstung ist technisch nicht
möglich und es steht kein Alternativfahr-
zeug zur Verfügung. Darüber hinaus muss
eine Ersatzbeschaffung wirtschaftlich un-
zumutbar sein und weitere außergewöhnli-
che Umstände vorliegen, beispielsweise die
notwendige Fahrt zur Nachtschicht ohne
die Möglichkeit, den öffentlichen Perso-
nennahverkehr zu nutzen. 
Weitere Informationen gibt es unter www.
landkreis-boeblingen.de, Rubrik Landrats-
amt/bauen und Gewerbe/Gewerbeaufsicht/
Immissionsschutz/Umweltzonen oder tele-
fonisch unter 0 70 31/ 663-18 17.

Informationen zum Verein
Nachbarn in Not

Seit nunmehr über 25 Jahren hilft Nach-
barn in Not als größte Hilfsorganisation im
und für den Kreis Böblingen notleidenden
Menschen, die von Seiten des Staates keine
Unterstützung mehr zu erwarten haben.
Erst wenn alle öffentlichen Hilfsmöglich-
keiten ausgeschöpft sind, wird unser Verein
nach Erhalt eines Spendenantrags, der von
Mitarbeitern der Sozialämter oder von an-
deren sozialen Institutionen ausgefüllt und
begründet werden muss, tätig. Unsere Hil-
festellung erfolgt schnell, unbürokratisch
und ohne Ansehen der Person.
Wir leisten Hilfe zur Selbsthilfe und unsere
Unterstützung erfolgt in der Regel einma-
lig mit unterschiedlich hohen Geldbeträ-
gen. Sind die Hilfen in bar nicht ange-
bracht, stellen wir auch Einkaufsgutscheine
und Fahrkarten zur Verfügung. Besonders
am Herzen liegen uns unsere älteren Mit-
menschen, die mit ihrem Geld kaum über
die Runden kommen, und bedürftige Fami-
lien mit Kindern. In diesen Fällen helfen
wir regelmäßig durch unsere Altenlisten-
Ausfahrten oder durch spezielle Weih-
nachtsaktionen.
Wenn auch Sie helfen möchten, finden Sie
nähere Informationen zu Nachbarn in Not
auf unserer Homepage:
www.nachbarn-in-not.de

Spendenkonten:
Vereinigte Volksbank, 
BLZ: 603 900 00, Konto: 200 250 000
Kreissparkasse Böblingen
BLZ: 603 501 30, Konto: 3 039 999

Lassen Sie sich an den kalten
Tagen verwöhnen...

Auch im Winter täglich eine warme Mahl-
zeit auf dem Tisch 
Nun ist sie wieder da - die kalte Jahreszeit
mit Regen, Schnee und Eis. Da wird der
Einkauf für viele ältere Menschen oftmals
zum Problem. 
Manch einer muss nun improvisieren und
läuft dabei Gefahr sich einseitig zu
ernähren. Dabei gilt gerade für ältere Men-

schen - was Ernährungswissenschaftler im-
mer wieder betonen- Gesundheit und Wohl-
befinden können durch eine bekömmliche
und ausgewogene Ernährung positiv beein-
flusst werden. 
Der DRK Menüservice liefert auch bei Re-
gen, Eis und Schnee leckere Mittagsmahl-
zeiten ganz nach Ihren Wünschen. Aus
zahlreichen Menüs kann jeder Kunde indi-
viduell nach Geschmack oder Kostform
auswählen und sich einen Wochenvorrat an
tiefgekühlten Menüs direkt nach Hause lie-
fern lassen. Schnell und einfach können
diese Menüs je nach Bedarf selbständig er-
wärmt werden. 
Lassen Sie sich über die Weihnachtszeit mit
den leckeren Weihnachtsmenüs besonders
verwöhnen und genießen Sie zarten Sauer-
braten mit Apfelrotkohl und Kartoffel-
klößen oder einem edlen Festtagstöpfchen
aus verschiedenen Filets mit buntem
Gemüse und Spätzle. 
Neben den Vollkost Menüs werden auch
spezielle Kostformen z.B. für Diabetiker
angeboten, so dass für jeden Genießer et-
was dabei ist. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Joachim
Rogge, Telefon 0 71 52-92 07 30. 

Der Abfallwirtschaftsbetrieb 
informiert: 

Abfallkalender 2012 wird kommende Wo-
che verteilt – neue Wertstofftonne 
Erster Werkleiter Eisenmann: „Restmüll-
gebühren bleiben auch 2012 stabil“ 
Ab kommender Woche verteilt die Deutsche
Post die Abfallkalender 2012 an alle privaten
Haushalte im Landkreis Böblingen. Dies hat
der Abfallwirtschaftsbetrieb in einer Presse-
mitteilung erklärt. Im Kalender stünden die
individuellen Abfuhrtermine für die Rest-
müll- und Biotonne (120- und 240-Liter-Ton-
nen), für die Altpapiertonne und erstmals
auch für die neue Wertstofftonne. Wie be-
reits in den Jahren zuvor enthalte der Kalen-
der vier Sperrmüllgutscheine mit Abholkar-
te und die Schrottbestellkarte. Die aus die-
sem Jahr bekannten Wochentage und der
Turnus für die Rest- und Biomüllbehälter än-
dern sich laut Abfallwirtschaftsbetrieb im
Jahr 2012 nicht - die Bürgerinnen und Bür-
ger können ihre Behälter wie gewohnt zur
Abfuhr bereit stellen.  
„Besonders freut es mich, dass wir auch im
kommenden Jahr, zum 18. Mal in Folge die
Restmüllgebühren für private Haushalte no-
minal stabil halten können“, so der Erste
Werkleiter des Abfallwirtschaftsbetriebes
Wolf Eisenmann. Beziehe man die Inflation
in die Berechnung mit ein, sei dies real eine
Gebührensenkung um 25 Prozent gegenüber
1994. Die Grundgebühr pro Wohneinheit
betrage im neuen Jahr unverändert 54 Euro.
Hinzu kommen die Leerungsgebühren für
Restmüll: Eine Leerung der 120-Liter-Tonne
koste unverändert 4,60 Euro und die 240-Li-
ter-Tonne nach wie vor 9,20 Euro.  
Haushalte, die bis 19. Dezember keinen neu-
en Abfallkalender erhalten haben, können
sich bis 20. Januar 2012 an das Mülltelefon
des Abfallwirtschaftsbetriebs im Landrat-
samt Böblingen (Telefon 07031/663-1550)
wenden. Firmen erhalten keinen Abfallka-
lender zugestellt, sondern können ihn im In-
ternet unter www.awb-bb.de abrufen. Dort
stehen auch die Abfuhrtermine 2012 für
Müllgroßbehälter und Altpapiercontainer
mit einem Volumen von 1.100 Litern.  
Ab 2012 ist für die Leerung der Biotonne
kein Kauf von Jahresleerungsmarken mehr

erforderlich, so der Abfallwirtschaftsbetrieb.
Alle Biotonnen seien in diesem Jahr ge-
chippt worden und mussten angemeldet wer-
den. Die Jahresleerungsgebühr werde künf-
tig über den Abfallgebührenbescheid abge-
rechnet. Mit 54 Euro sei die Gebühr für die
Biotonne günstiger geworden. Nicht ange-
meldete Biotonnen würden ab 2012 nicht
mehr geleert. Ab Januar 2012 erweitere der
Abfallwirtschaftsbetrieb sein Serviceangebot
mit der Einführung der orangen Wert-
stofftonne. Die Tonne werde einmal im Mo-
nat geleert, für eine Leerung werden 3,50
Euro berechnet. Interessierte können die
neue Tonne beim Abfallwirtschaftsbetrieb
bestellen und anmelden. Das Bestellformu-
lar sowie ein ausführlicher Flyer können un-
ter www.awb-bb.de heruntergeladen oder
beim Abfallwirtschaftsbetrieb angefordert
werden. Wer die Wertstofftonne als Ersatz
für den Wertstoffhofbesuch nutze und Jo-
ghurtbecher, Kunststoffflaschen oder Ge-
tränkekartons darin entsorge, muss keine
Nachteile befürchten: Die Verpackungen
werden vom Abfallwirtschaftsbetrieb nach
der Leerung aussortiert und den Dualen Sy-
stemen übergeben. 

Die neuen Fahrplanbücher 
sind da

Jetzt gibt es die neuen VVS-Fahrplanbücher
mit allen Änderungen zum Fahrplanwechsel
am Sonntag, 11. Dezember 2011. 
Die Bücher, in denen sämtliche Abfahrts-
zeiten der Bus-, Stadtbahn-, S-Bahn- und
Regionalbahn-Linien stehen, gibt es für die
Bereiche Stuttgart, Esslingen, Rems-Murr-
Kreis, Ludwigsburg Nord, Ludwigsburg Süd
und Böblingen. Die über 350 Verkaufsstel-
len im VVS-Gebiet, auch der i-Punkt in der
Königsstraße 1A in Stuttgart und viele Buch-
handlungen, halten die neuen Fahrplan-
bücher zum Mitnehmen bereit. Eine Liste
aller Verkaufsstellen ist auf www.vvs.de un-
ter der Rubrik „Service“ zu finden. 
Die Fahrplanbücher kosten je nach Bereich
zwischen 2,60 und 3,00 Euro. VVS-Kun-
den, die ihr Ticket im Abo beziehen, zahlen
nur einen Euro. Sie können den Gutschein
aus ihrem Bonusheft einlösen. Neben den
Fahrplanbüchern gibt der VVS auch wie-
der die praktischen Mini-Fahrpläne heraus,
die in den Verkaufsstellen ausliegen.
Bei rund 800 Linien ergeben sich zum 
11. Dezember Fahrplanänderungen. Der
VVS hat für die Neuauflage der Bücher 
etwa 4 000 Fahrplanbuchseiten korrigiert. 

Wir gratulieren

Altersjubilare
Dezember 2011
09. Georg Bibarz, Brühlstr. 15 74
11. Stefan Redl, Schwabstr. 15 76
12. Heinrich Heinzmann, Waldstr. 20 79
12. Erika Kühn, Robert-Bosch-Str. 7 77
12. Karl Fahrner, Ringstr. 4 76
13. Edgar Schäfer, Renninger Str. 37 73
13. Gertrud Renner, Traubenstr. 19 70
14. Helmut Dzubiel, Kniebisstr. 14 73
15. Doris Betzler, Brunnenstr. 7 76

Wir wünschen allen Jubilaren von Herzen
alles Gute, vor allem Gesundheit für das
vor ihnen liegende Lebensjahr.
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Termine
Montag, 12. Dezember: 
Weihnachtskino im Schülertreff
Freitag, 16. Dezember:
Adventsbacken, Jugendcafe Das Haus
Dienstag, 20. Dezember: 
Adventsfeier im Schülertreff

Wir sagen Danke!
Das Jugendreferat bedankt sich herzlich
beim BDS Magstadt für die Spende der
Einnahmen aus dem Adventsmarkt 2011. 
Wir freuen uns sehr über das Geld und wer-
den es vorrangig im Magstadter Patenmo-
dell werden. Hier begleiten ehrenamtliche
Patinnen und Paten Schüler/innen ab der 
8. Klasse der Hauptschule bei der Berufs-
orientierung und Lehrstellensuche. 
Die Betreuung findet im Betreuungsver-
hältnis 1:1 statt und basiert auf der Freiwil-
ligkeit aller Beteiligten. 

Beratungsangebot:
Für Jugendliche, Eltern, Vereine, ... mit
Problemen und Ideen – Terminvereinba-
rungen jederzeit gerne!
Die im Rahmen einer Beratung geführten
vertraulichen Gespräche unterliegen der
gesetzlichen Schweigepflicht und sind kos-
tenlos!

Kontakt:
Herr Benjamin Bungert, Fon: 0 7159/1617 27
E-Mail: bungert@magstadt.de
Terminauskunft auch gerne bei Fr. Steeg-
müller im Rathaus unter 0 7159/945822 
Haus: Alte Stuttgarter Straße 66
Post: Marktplatz 1, 71106 Magstadt

Ansprechpartner für Schüler, Lehrer und
Eltern bei Gesprächsbedarf zum Thema
Schule und dem Wunsch nach Beratung.

Kontakt:
Frau Annette Falch, Fon: 0 71 59/94 57 16
E-Mail: schulsozialarbeit@magstadt.de
Büro: Johannes-Kepler Schule, Marien-
straße 3 (im 1. Stock über dem Rektorat)

Öffnungszeiten Schülertreff:
Montag, Dienstag und Donnerstag: 
12.00-14.30 Uhr

Der offene Schülertreff im Hauptgebäude
bietet Schülern die Möglichkeit zur Über-
brückung der Mittagspause mit Tischfuß-
ball, Billard und geselligem Beisammen-
sein.

Öffnungszeiten während der Weihnachts-
ferien
Die Bücherei ist vom 24. bis 26. und am
31. Dezember geschlossen. Ansonsten gel-
ten die üblichen  Öffnungszeiten.

15. Dezember nur bis 17.30 Uhr geöffnet
Am Donnerstag, 15. Dezember schließt die
Bücherei ausnahmsweise bereits um 17.30
Uhr. 

Buchtipp der Woche:

Barth-Grözinger, Inge: 
Stachelbeerjahre - Roman 
Stuttgart: K. Thienemanns,
2011 - 349 Seiten

Deutschland nach dem Krieg, ein Dorf,
drei Generationen unter einem Dach. Frie-
den? Mitnichten! Es knallt ordentlich in
Mariannes Familie, wo Großeltern, Mutter
und Schwester nur eines verbindet: unge-
lebte Träume. Einzig Marianne, die Kluge,
Bildungshungrige, scheint ihre Chancen
realistisch genug einzuschätzen. Doch ei-
nes Tages platzt Enzo in dieses Leben, der
erste Gastarbeiter im Dorf. Attraktiv, voll-
er Lebensfreude, heißblütig. Und die Frau-
en in Mariannes Familie verlieren eine
nach der anderen den Kopf … Familienge-
schichte und Krimi in einem. 

Verschenken Sie vhs.Gutscheine zu Weih-
nachten!

vhs.KulturKarte
Machen Sie sich oder anderen eine Freude
mit der neuen vhs.KulturKarte. Für 25,00
Euro gibt es Kultur zum Flattarif. 
Das heißt: einmal bezahlen und sämtliche
Vorträge der vhs.Böblingen-Sindelfingen,
die mit dem KulturKarten-Logo gekenn-
zeichnet sind, können kostenlos besucht
werden. Und das Beste: für diese Vorträge
ist für vhs.KulturKarten-Inhaber keine An-
meldung erforderlich. Alle Vorträge finden
garantiert statt. Die Karte gilt für den Zeit-
raum vom 01. März bis 31. Juli 2012 und ist
nicht übertragbar.
Die vhs.KulturKarte ist im Kundenservice
erhältlich oder online bestellbar (Kurs-
nummer 200 10 000).

Kurs 14122130 
Vom Welpen zum großen Wolf
Peter Christoph Sürth
Der Wildforscher erzählt euch von seiner
Arbeit mit Wölfen in Europa. Dazu zeigt er
Filmszenen von Wölfen im Gehege wie in
freier Wildbahn. Er liest aus seinem Buch
„Wolfswelpen“ vor und macht mit euch ei-
nen Kurs im Wolfsheulen. Von einer Wolfs-
pfotenspur könnt ihr einen eigenen Ab-
druck in Ton oder Gips herstellen und auch
ein Wolfsposter nach Hause mitnehmen.
Mindestalter 6 Jahre.
Freitag, 14.30-16.30 Uhr, am 27. Jan. 2012,
1 Termin, 9,00 Euro

Ärztlicher Notdienst
Freitag, 9. Dezember 2011
Dr. med. Jahns, Maichingen, Sindelfinger
Straße 31, Telefon 0 70 31/38 12 12 oder 
01 72/6 30 56 56 

Apotheken-Notdienstplan
Die Notdienstbereitschaft beginnt am an -
ge gebenen Tag 8.30 Uhr morgens, und en-
det am folgenden Tag 8.30 Uhr morgens.

09.12. Schiller-Apotheke, Leonberg
Liegnitzer Str. 14, Tel. 0 7152/4 20 01

09.12. Sophien-Apotheke, Darmsheim
Dagersheimer Str. 17,
Tel. 0 70 31/67 13 30

10.12. Europa-Apotheke, Böblingen,
Wolfgang-Brumme-Allee 25,
Tel. 0 70 31/22 47 46

10.12. Sonnen-Apotheke, Rutesheim
Pforzheimer Str. 4, Tel. 0 71 52/5 21 34

11.12. Apotheke im Forum, Sindelfingen-
Hinterweil, Nikolaus-Lenau-Platz 21,
Tel. 0 70 31/38 30 55

11.12. Obere Apotheke, Magstadt
Maichinger Str. 21, Tel. 0 71 59/4 11 57

12.12. Bären-Apotheke, Leonberg
Eltinger Str. 13, Tel. 0 7152/2 57 57

12.12. Pinguin-Apotheke, Maichingen,
Berliner Str. 24, Tel. 0 70 31/76 52 22

13.12. Bürgerhaus Apotheke, Maichingen,
Sindelfinger Str. 31,
Tel. 07031/381113

13.12. Graf-Eberhard-Apoth., Döffingen
Zum Ulrichstein 3, Tel. 0 70 33/4 50 72

14.12. Apotheke 42, Böblingen, Poststr. 42,
Tel. 0 70 31/20 43 60

14.12. Apotheke Warmbronn
Planstr. 3, Tel. 0 71 52/94 95 50

15.12. Apotheke an der Stuttgarter Straße,
Böblingen, Stuttgarter Str. 17,
Tel. 0 70 31/22 70 11

15.12. DocMorris Apotheke Römergalerie,
Leonberg, Römerstr. 15, 
Tel. 0 7152/304 91 00

Weitere Informationen unter der Apothe-
ken-Notdienst-Nr. 0 18 05/00 29 63 oder im
Internet: www.lak-bw.notdienst-portal.de

Jugendreferat
Magstadt

Kontakt:
Frau Annette Falch
Fon: 0 71 59/16 17 28
E-Mail: falch@magstadt.de

Schulsozialarbeit
Magstadt

Jugendcafe
Magstadt

16.00 –18.00 Uhr

Juniorcafe
bis 14 Jahre

18.00 –20.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

18.00 –22.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

Mittwoch Freitag

Ortsbücherei
Schillerstraße, Tel. 94 57 15
E-Mail: buecherei@magstadt.de
Montag geschlossen
Di.–Sa. 9.00–12.15 Uhr 
Di.–Fr. 15.00–18.30 Uhr

Neue Stuttgarter Straße 1
Telefon (0 71 59) 90 46 20
Telefax (0 71 59) 4 51 80
E-Mail: magstadt@vhs-aktuell.de
Di. 16.30-18.00 Uhr und 
Do. 16.30-18.00 Uhr

Notdienste

Klinikverbund Südwest
Krankenhaus Leonberg
Rutesheimer Straße 50
71229 Leonberg
Telefon 0 71 52/202-8000
www.notfallpraxis-leonberg.de

Geöffnet an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgen-
den Tages. Telefonische Voranmeldung
ab 20.00 Uhr erforderlich.
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Zahnärztlicher Notfalldienst
Für den Landkreis Böblingen: Die Namen
der diensthabenden Zahnärzte sind unter
Telefon 07 11/7 87 77 22 zu erfragen.

Zentraler kinderärztlicher 
Notdienst für den Kreis 

Böblingen
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120
Telefon 07031/66 82 26 00
Samstag, Sonntag, Feiertag ab 9.00 Uhr
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht
erreichbar ist) ab 19.30 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforder-
lich!

Häusliche Gewalt
Informations- und Beratungstelefon häus-
liche Gewalt. Telefon 0 70 31/663 13 31

Krisentelefon - 
ich schaff’ es nicht mehr 

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an
Grenzen stößt“.
Wenn die Pflege an körperliche und seeli-
sche Grenzen stößt, kann das Krisentelefon
weiterhelfen. Montag bis Freitag können
sich sowohl Pflegende als auch Gepflegte
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr unter der
Nummer 0 70 31/663 30 00 Rat holen. Ab
September übernehmen montags muslimi-
sche Frauen in türkischer Sprache den
Telefondienst. Die Mitarbeitenden unter-
liegen der Schweigepflicht, so dass die 
Anonymität der Anrufer gewährleistet ist.

AIDS-Beratung
im Gesundheitsamt

Parkstraße 4, 71034 Böblingen, montags
13.00-15.30 Uhr und nach Termin verein -
barung (Telefon 0 70 31/663 17 77).

Freitag - 09. Dezember
19.00 Uhr: Mitarbeiterabend im Gemeinde-
haus

Montag - 12. Dezember 2011
09.00 Uhr: Frauengebets- und Gesprächs-
kreis im Gemeindehaus, Eingang Goethe-
straße
09.30 Uhr: „Pampersrocker“ für Mütter oder
Väter mit Kindern ab 03/10 im Gemeinde-
haus, Eingang Goethestraße
20.00 Uhr: Johannes-Täufer-Chor - Probe im
Gemeindehaus

Mittwoch - 14. Dezember 2011
14.30 Uhr: „Leib und Seele“ – der Treff 70
plus im Gemeindehaus (kleiner Saal)
14.30 Uhr: Konfirmandenunterricht Grup-
pe Nordwest, kleiner Saal Gemeindehaus
16.15 Uhr: Konfirmandenunterricht Grup-
pe Südost, kleiner Saal Gemeindehaus

Donnerstag - 15. Dezember 2011
15.30 Uhr: „Mäusestübchen“, für Mütter
oder Väter mit Kindern ab 07/2010 im Ge-
meindehaus, Eingang Goethestraße
16.45 Uhr: Ökumenischer  Flötenkreis im
kath. Gemeindehaus
19.45 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus

Minikirche 
am Sonntag, 11. Dezember
Zum Gottesdienst für Kinder
von 0 bis 3 Jahren mit ihren 
Eltern möchten wir herzlich
einladen.
Thema: „Ein Stern führt uns zur Krippe.“
Beginn: 10.00 Uhr
Ort: Gemeindehaus, großer Saal
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, sich
bei Getränken und Gebäck näher kennen
zu lernen.

Leib und Seele - der
Treff 70 plus am Mitt-
woch, 14. Dezember
Herzliche Einladung zu
unserer Adventsfeier am
Mittwoch (ausnahmswei-
se der 2. des Monats),

14. Dezember, um 14.30 Uhr ins Gemein-
dehaus, kleiner Saal.
Bei diesem Treffen wird uns Tabea Seeliger
am Klavier musikalisch einstimmen. Mit
weihnachtlichen Geschichten und Liedern
wird das Team den Nachmittag gestalten.
Wer noch eine Lektüre für die dunkle Zeit
des Jahres braucht oder ein nettes Ge-
schenk, der kann dies an unserem Bücher-
tisch der „Eva“ (Evangelische Gesellschaft,
Stuttgart) gerne in aller Ruhe aussuchen
und erwerben. Frau Gellert vom Buchla-
den bei der Hospizkirche, Stuttgart, ist an
diesem Nachmittag bei uns zu Gast.
Wenn Sie daheim abgeholt werden möch-
ten, melden Sie sich bitte bis Dienstag, 13.
Dezember, im Pfarrbüro bei Frau Klement.

Einsetzung neue Pfarrerin
Ab Mitte Januar ist die Pfarrstelle Südost
in Magstadt wieder besetzt. 
Die Stelle ist weiterhin mit 75% dotiert.
Am Sonntag, 15. Januar 2012, wird Anna-
Christina Böhringer-Fischer von Dekan B.
Liebendörfer im Gottesdienst als neue
Pfarrerin eingesetzt. Sie ist verheiratet und
wird noch vor Weihnachten ins Pfarrhaus in
der Goethestraße einziehen. Wir freuen
uns Frau Böhringer-Fischer mit ihrem Ehe-
mann Rolf Böhringer in Magstadt be-
grüßen zu können. 
Nach dem Gottesdienst am 15. Januar 2012
wir um 11.30 Uhr zu einem Stehempfang
mit Grußworten ins Ev. Gemeindehaus
eingeladen.

Broschüre Festtag Kirchenjubiläum
Der Festvortrag von Klaus Philippscheck
bei der Festveranstaltung zum Kirchenju-
biläum am Sonntag, 09. Oktober 2011 und
die Predigt von Prälat Dr. Rose wurden in
einer kleinen Jubiläumsbroschüre zusam-
mengefasst. Gegen einen Unkostenbeitrag
von 5,00 Euro können Sie die Broschüre 
im Pfarrbüro bei Frau Klement oder bei
Walter Steegmüller (Tel. 4 17 42) erwerben.

Vorschau
Weihnachtskonzert Liederkranz am 4. Ad-
vent
Unter dem Motto „Sing for Joy“ präsentie-
ren die Chöre des Liederkranzes Magstadt
am Sonntag, 18. Dezember, um 17.00 Uhr,
in der Johannes-Täufer-Kirche Gospels so-
wie moderne und traditionelle Weihnachts-
lieder. Herzliche Einladung!
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Diakonieverein 
Magstadt e.V.

Ökumenische Sozialstation Sindelfingen:
Pflegeteam Magstadt

Krankenpflege – Altenpflege – 
Nachbarschaftshilfe

Alte Stuttgarter Straße 1, 71106 Magstadt
Tel. (0 71 59) 4 22 36, Fax (0 71 59) 16 14 22
Bürozeiten:
Montag-Freitag: 09.00-11.00 Uhr
Donnerstag:     14.00-16.00 Uhr

Die Schwestern oder Nachbarschaftshelfe-
rinnen sind immer, auch am Wochenende,
über den Anrufbeantworter zu erreichen
und rufen Sie schnellstmöglich zurück.

Mitgliederbelange
1. Vorsitzender: Dr. Merz Tel. 945822
Schriftführerin: Fr. Schneider Tel.   42633
Kassier: Hr. Bopp Tel. 904044

Tagespflege im Markuszentrum
Wilhelm-Haspel-Straße 75, Sindelfingen
Telefon 0 70 31/4 93 49 92

Ökumenischer Hospizdienst

Kirchenbezirk Böblingen

Wir begleiten Schwerkranke und sterbende
Menschen, zu Hause, im Krankenhaus oder
im Pflegeheim. Unterstützen die Angehöri-
gen und Freunde in dieser schweren Zeit.
Bei Fragen wenden Sie sich an Frau Gabriele
Kunert, Telefon 0 7159/4 43 05

Die Kirchen informieren

Sonntag - 11. Dezember 2011 
- 3. Advent
10.00 Uhr: Gottesdienst; mit Prädikant
Dr. Norbert Lurz (Schönaich) und dem
Flötenkreis
Opfer: Eigene Gemeinde
10.00 Uhr: Kinderkirche im Gemeinde-
haus
10.00 Uhr: Minikirche, Gottesdienst für
Kinder von 0-3 Jahre im Gemeindehaus,
großer Saal
Thema: Ein Stern führt uns zur Krippe

Evangelische 
Kirchengemeinde

Magstadt
Gottesdienste und 
Veranstaltungen 
vom 09. bis 15. 
Dezember 2011



Öffnungszeiten Pfarrbüro - Telefon 4 23 51
Dienstag und Freitag 09.00-11.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 16.00-18.00 Uhr 
Pfarrstraße 3, Frau Klement
E-Mail: Pfarramt@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrer Heugel: Pfarramt Nord-West
Pfarrstraße 3, Telefon 45 86 58
E-Mail: d.heugel@ev-kirche-magstadt.de

Belegung Gemeindehaus
Hausmeisterin Frau Schlegel - Tel. 4 18 32

Homepage: www.ev-kirche-magstadt.de

Konten der Kirchengemeinde:
Kreissparkasse Böblingen, 
Kto.-Nr. 15 105, BLZ 603 501 30
Volksbank Magstadt, 
Kto.-Nr. 50 109 006, BLZ 603 914 20

Katholische Kirchengemeinde
Magstadt

Kath. Pfarramt Zur Heiligen Familie
71106 Magstadt, Marienstraße 13 
Tel. (0 71 59) 4 11 22, Fax (0 71 59) 4 39 48
E-Mail: HLFamilie.Magstadt@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarrer Bernhard Fetzer erreichen Sie di-
rekt unter der Telefon-Nr. 0 71 59/8 06 97 56.

Vermietung des Gemeindehauses:
Anfragen bzw. Reservierungen bei Frau
Angela Droste, Telefon 0 70 31/7 39 88 74
E-Mail: Kirchenpflege.Magstadt-Maichingen
@drs.de

Kegelbahn: Die Kegelbahn wird vom Ka-
tholischen Kegelverein Magstadt e.V. be-
trieben.
1. Vorsitzender: Winfried Göbel, Rosenstr.
38, Magstadt, Tel. 0 71 59/4 33 32. Anfragen
bzw. Reservierungen sind bei Herrn Kieß-
ling, Tel. 0 71 59/4 48 11 möglich.    

Kirchenchor:
Freitags, 20.00 Uhr, im kath. Gemeindehaus
St. Franciskus, Marienstr. 9, Magstadt.
Ansprechpartner:
Dirigentin Frau Tschechlov, Tel. 0 70 31/
73 06 41 und Vorstand Herr Göbel, Telefon
4 33 32

Ökumenischer Flötenkreis:
Donnerstags, 16.45 Uhr, im kath. Gemein-
dehaus St. Franciskus, Marienstr. 9, Mag-
stadt.
Ansprechpartner:
Leiterin Frau Gonther, Tel. 07159/ 4 11 25

Krabbel-Gruppe „Die Teppichflitzer“ im
Gemeindehaus St. Franciskus
immer mittwochs um 10.00 Uhr, außer in
den Ferien.
Kontaktperson: 
Frau Monika Buske, Telefon 7 05 65 60. 

Termine / Sonstiges
Montag, 12. Dezember: 
Probe für das Krippenspiel, von 16.30 bis
18.30 Uhr, im kath. Gemeindehaus St.
Franciskus, Marienstr. 9.

Mittwoch, 14. Dezember: 
Erster Elternabend zur Firmung 2012, um
20.00 Uhr, im Gemeindehaus Maichingen,
Hermann-Kurz-Str. 2.
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Rückblick
Weihnachtskonzert am 2. Advent 

Glanzvoll mit Pauke und Trompeten eröffnet, mit gemeinsam gesungenen Chorälen, strah-
lenden Chören und anrührenden Sopranarien aus dem Messias von G. F. Händel sowie mit
einem sehr ausdrucksvoll gespielten Oboenkonzert des italienischen Komponisten Do-
menico Cimarosa feierte unsere Gemeinde nicht nur den 2. Advent, sondern ein weiteres
Mal das Jubiläumsjahr und unser neu renoviertes Kirchengebäude. 
Alle Mitmusizierenden, der Johannes-Täufer-Chor, 8 Sängerinnen und Sänger der Stutt-
garter Heilig-Kreuz-Gemeinde, die Sopranistin, Streicher, Bläser, Pauke und Cembalo
harmonierten perfekt unter der Leitung von Frau Jutta Hay. 
Spätestens beim bekannten Halleluja von Händel war allen klar, dass unsere Kirche nach
der Renovierung nicht nur schöner aussieht, sondern auch besser klingt. 

Gottesdienste Zur Heiligen Familie
Magstadt:

Samstag, 10. Dezember
17.00 - 18.00 Uhr: Beichtgelegenheit

Sonntag, 11. Dezember
3. Adventssonntag - Gaudete
10.30 Uhr: Eucharistiefeier, 
anschl. Eine-Welt-Laden-Verkauf
10.30 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus

Dienstag,13. Dezember
06.00 Uhr: Eucharistiefeier - Rorate, 
anschl. gemeinsames Frühstück im 
Gemeindehaus

Donnerstag, 15. Dezember
18.00 Uhr: Eucharistiefeier 
und Totengedenken für November

Helfen Sie
den Austrägerinnen
den Austrägern
den Briefträgern

● mit einem deutlich beschrifteten 
Briefkasten

● mit dem Namen auf der Klingel
die Arbeit erleichtern!



Jehovas Zeugen
- Versammlung Magstadt -

Königreichssaal – Waldenbucherstraße 47
71065 Sindelfingen - Tel. 0 71 59/4 31 26

Sonntag, 11. Dezember: 18.00-19.45 Uhr
Biblischer Vortrag
Bibel- und Wachtturmstudium
„Weiser Rat zum Thema Ehe und Ehelo-
sigkeit“

Dienstag, 13. Dezember: 19.00-20.45 Uhr
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger
„Warum die Liebe nie versagt(1.Joh. 4:8)“
Ansprachen und Tischgespräche
„Gelegenheiten zum Zeugnisgeben“
Biblischer Vortrag: „Jehova ist unparteiisch“

Donnerstag, 15. Dezember: 19.00-20.45 Uhr
Bibelstudium
Die Apostelgeschichte - „Die Reisen des
Paulus“
Biblischer Vortrag: 
„Hast du Glauben wie Elia?“

Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen
Internet: www.jehovaszeugen.de

Termine
Am Sonntag, 18. Dezember findet um 16.00
Uhr für die Gesamtwehr unsere Waldweih-
nacht an der Blockhütte statt.

Am Mittwoch, 14. Dezember treffen wir
uns um 17.45 Uhr in zivilen Klamotten zur
Weihnachtsfeier am Feuerwehrhaus.

FV Mönchberg 2 - SVM 2 1:6
FV Mönchberg 1 - SVM 1 1:1
Der SVM überwintert mit 23 Punkten auf
einem Mittelfeldplatz. Dank den 4 Punkten
aus den letzten 2 Spielen ist das eine zufrie-
den stellende Ausgangssituation für die
Rückrunde, zumal der Abstand zu den un-
teren Tabellenplätzen schon ziemlich groß
ist. Der SVM ist der beste Aufsteiger und
hat sich das größte Polster zum Anfang der
Saison geholt, als die Mannschaft einen
sehr guten Fußball spielte.
In Mönchberg knüpfte unsere Mannschaft
an die Leistung der Vorwoche an und war
klar die bessere Mannschaft. Die Gastge-
ber verteidigten jedoch gut und ließen kei-
ne Torchancen zu. In Hälfte zwei waren
dann die Hausherren stärker. Dank eines
Freistoßes von Kanonier Kilickaya ging der
SVM in der 70. Minute mit 1:0 in Führung,
musste aber schon 2 Minuten später durch
einen Strafstoß den Ausgleich hinnehmen.
Alles in Allem war das Unentschieden ein
gerechtes Endergebnis und ein schöner
Abschluss der Vorrunde. Wir hoffen sehr,
dass es dem Team gelingt zur Rückrunde
wieder an die Form zu Saisonbeginn anzu-
knüpfen. 

Durch eine gute Punkteausbeute aus den
letzten Spielen hat sich die 2. Mannschaft
bis auf den Platz 2 verbessert und die Er-
wartungen bei Weitem erfüllt. Der Nach-
wuchs des SVM hat in den letzten Spielen

immer wieder Ergänzungsspieler für die 1.
Mannschaft abgestellt und ist somit ein
ganz wichtiges Glied im Verein. 
In Mönchberg zeigte sich das Nachwuchs-
team von seiner besten Seite und gewann
verdient, durch Tore von Delfino (2), Haug,
Rettig, A. Kürner und Edelmeier mit 6:1.
Wir wünschen allen Fans und Freunden 
eine schöne Vorweihnachtszeit.

Termine und Ergebnisse aus den Hallen-
spielen können Sie auch unter
www.magstadt-fussball.de erfahren.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
des Fördervereins Fußball
Die Jahreshauptversammlung 2011 findet
am Freitag, 27. Januar 2012, um 19.00 Uhr,
„An den Buchen“ im Fußball-Besprechungs-
raum statt.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Entlastungen
4. Sonstiges

- Jugendfußball -
Am Samstag, 03. Dezember 2011 nahm die
2. Mannschaft der F1-Junioren des SVM
am 4. Nikolaus Turnier des FV Grün-Weiß
Ottenbronn in Althengstett teil.
In der Vorrunde traten wir gegen die Teams
von SV Althengstett II, TSV Merklingen,
VfL Ostelsheim und SpVgg 06 Ketsch (bei
Heidelberg) an.
Im 1. Spiel gegen Althengstett legten wir
los wie die Feuerwehr. Steven erzielte nach
fünf Sekunden, mit einem Weitschuss, das
viel umjubelte 1:0. Danach ging es Schlag
auf Schlag. Zweimal Salvatore, Rohan,
Rosario und Finn trafen zum 6:0 Endstand.
Im 2. Spiel gegen Merklingen waren wir
zwar total überlegen, aber der Ball wollte
einfach nicht ins Tor. Zum Glück erlöste
uns Antoni mit seinem Treffer zum 1:0 Sieg
in der letzten Minute.
So eine Zitterpartie wollte unser Team
Ihren Trainern und mitgereisten Eltern
nicht antun und gewann die 3. Partie gegen
Ostelsheim, souverän mit 3:0. Salvo traf
zweimal, beim 3. Tor half uns der Gegner
mit einem Eigentor.
Da wir im Gegensatz zu den anderen zwei
Gruppen fünf Teams in der Gruppe waren,
merkte man im 4. Spiel, das langsam die
Kräfte und die Konzentration nachließen.
So gelang uns gegen Ketsch nur ein müdes
1:1 Unentschieden. Den Treffer erzielte
Salvo.
Trotzdem schlossen wir die Gruppe als kla-
rer Erster mit 10:1 Punkten und 11:1 Toren
ab und hatten uns für das Viertelfinale qua-
lifiziert. Unser Gegner hieß dort Altheng-
stett I.
Die erfolgreiche aber anstrengende Vorrun-
de, zollte jetzt Ihren Tribut. Die Jungs
kämpften zwar bis zum umfallen, aber so
richtiger Spielfluss wollte nicht aufkommen
und die wenigen aber klaren Torchancen
konnten nicht genutzt werden. Immerhin
ließen wir kaum Chancen für den Gegner
zu, so dass David im Tor nicht viel zu tun hat-
te. So endete das Spiel null zu null und wir
mussten ins ungeliebte 9-Meter-Schießen.
Leider konnten wir zweimal nicht verwan-
deln. David konnte zwar einen Elfer parie-
ren, aber der Gegner war ansonsten sehr
treffsicher und so schieden wir mit 2:4 aus
dem Turnier aus.
Die Enttäuschung war den Jungs natürlich
anzumerken, aber, Kopf hoch, beim näch-
sten Turnier ist das Glück bestimmt wieder
auf unserer Seite.
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Im Saal bei Familie Steegmüller
Lei men tal straße 3/2
2. und 4. Sonntag 19.30 Uhr 
1. und 3. Dienstag 19.30 Uhr

Gemeinde für Christus
Evangelischer Brüderverein

Donnerstag: 20.00 Uhr Gesprächskreis
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst 

im VM Gemeindezentrum 
Böblingen, Rosensteinstr. 10

Volksmission e. C.
Friedenstraße 7/1
Telefon 4 18 60

Internet:
www.volksmission.de/
boeblingen

Freitag, 09. Dezember
20.00 Uhr: Jugendchorprobe in Döffingen

Sonntag, 11. Dezember 
09.30 Uhr: Gottesdienst 
gleichzeitig ist für die Kinder Vorsonntags-
schule (für Vorschulkinder ab 3 Jahren)
bzw. Sonntagsschule (für schulpflichtige
Kinder)
09.30 Uhr: Gottesdienst für die Jugend in
Calw-Stammheim

Dienstag, 13. Dezember
20.00 Uhr: Chorprobe

Mittwoch, 14. Dezember
20.00 Uhr: Gottesdienst

Sie sind bei uns herzlich willkommen.

Weitere Informationen über unsere Kirche
finden Sie im Internet unter 
www.nak-sued.de

Die Vereine informieren

www.ffw-magstadt.de

Jugendfeuerwehr

Sportverein 
Magstadt 1897 e.V.
www.SVMagstadt.de

Geschäftsstelle:
im „Das Haus – Jugend und Vereine in Mag -
stadt“
Alte Stuttgarter Straße 66, 71106 Magstadt
Telefon (0 71 59) 80 52 42
SVmagstadt@t-online.de

Öffnungszeiten:
dienstags 10.00 –12.00 Uhr
donnerstags 17.00 –19.00 Uhr

Abteilung Fußball
www.magstadt-fussball.de
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Es spielten:
David Fischer (TW), Salvatore Carnevale
(6), Rohan Mutisi (1), Finn Kurz (1), 
Steven Flaig (2), Fynn Leuthold, Rosario
Chiarello (1), Antonino Turrisi (1)

E2 Jugend: nur knapp in der WFV Zwi-
schenrunde ausgeschieden
Neuerlich prima Fußball bot unsere E2 Ju-
gend am Samstag in der WFV Zwi-
schenrunde in Unterjettingen. Am Ende
mussten wir uns nur aufgrund eines einzi-
gen Tores mit dem 3. Platz begnügen und
verpassten die Endrunde im Januar. Im 1.
Spiel mussten wir uns dem VFL Sindelfin-
gen 1, welcher aus 1 Jahr älteren Spielern
bestand, nur knapp mit 1:2 geschlagen ge-
ben. Die Niederlage war mehr als unglück-
lich, das Tor zum zwischenzeitlichen Aus-
gleich erzielte Srdan. Danach konnten wir
gegen Oberkollwangen einen sicheren 3:1
Sieg einfahren, die Tore schossen Srdan,
Musti und David. Im 3. Spiel konnten wir
gegen den spielstärksten Gegner Holzger-
lingen zwar gut mithalten, verloren aber
dennoch mit 0:2. Im letzten Spiel gegen
Weil im Schönbuch musste für den 2. Platz
daher ein hoher Sieg mit 4 Toren her. Zwar
gelang uns ein tolles Spiel und Julian,
Srdan und Musti schossen uns zu einem
überzeugenden 4:1 Sieg, jedoch fehlte
schlussendlich 1 Tor zum 2. Platz.  
Es spielten: 
Julian Stäbler (TW), Philipp Löhlein,
Mustafa Avci, Fabian Fernbach, Julian 
Jakopovic, David Savkovic, Srdan Stekovic,
Dennis Roller 

Männer1:
SVM - H2Ku Herrenberg 2 23:31
Es standen sich die beiden treffsichersten
Teams der Liga gegenüber. Wobei im er-
sten Abschnitt nur die Gäste dieses Prädi-
kat auch bestätigen konnten. „Die Fehler-
quote war zu hoch“, konnte Hans-Jörg Bol-
tjes nicht damit einverstanden sein, dass
sein Team von 27 Versuchen im ersten Ab-
schnitt nur zehn verwerten konnte. Mit ein
Verdienst auch von Gästekeeper Steffen
Dold, der etliche Male sein Können unter
Beweis stellte. Der Tabellenführer kam ins
Straucheln, fiel aber nicht. Trotz der Nie-
derlage ist der SVM auf dem Weg der Bes-
serung. Nach den Niederlagen gegen die
beiden Aufsteiger zeigte die Mannschaft
vor allem in der zweiten Halbzeit eine gute
Leistung. Sieben Minuten vor Spielende
lag der SVM lediglich mit drei Toren hin-
ten. Zwei Nachlässigkeiten auf Magstadter
Seite genügten und H2Ku2 machte den
Sack zu. Der bisher ungeschlagene Tabel-
lenführer kam ins Straucheln, fiel aber
nicht. So wurde aus einem 23:26 ein 23:28.
„Das hat mir sehr gut gefallen, wie mein
Team trotz des deutlichen Rückstands zur
Halbzeitpause ins Spiel zurückgefunden
hat und sich nie hängen ließ“, sagte SVM-
Trainer Hans-Jörg Boltjes. Bei einem
10:17-Pausenrückstand musste man schon
Schlimmeres für die Hausherren befürch-
ten. Diese ließen allerdings ihre Köpfe
nicht hängen und gingen vor allem in der
Defensive konzentriert zu Werke. Kreisläu-
fer Sören Weihing durfte sich über ein Son-
derlob seines Trainers freuen: „Sören hat
wirklich sehr stark gespielt. Er war vor al-
lem in der Defensive so etwas wie der Fels

in der Brandung.“ Aber auch der Rest des
Teams zeigte sich deutlich formverbessert.
Erfreulich für den Trainer, dass seine
Rumpftruppe ohne Kruschhausen, Baum-
gartl (beide verletzt), Angelo Krauss und
Dominik Schuler (beide privat verhindert)
die Gäu-Sieben in der zweiten Hälfte
mächtig in den Schwitzkasten nahm, den
Rückstand von 13:22 auf 23:26 sieben Mi-
nuten vor Schluss verkürzen konnte. Am
Ende fehlte aber die Kraft, um den wan-
kenden Favoriten vollends in die Knie zu
zwingen. „Die Niederlage fällt meiner Mei-
nung nach etwas zu hoch aus. Die Hasla-
cher stehen zu Recht an der Tabellenspitze.
Ich bin trotz der Niederlage nicht unzufrie-
den mit der Leistung meiner Mannschaft.
Nach den beiden schwachen Leistungen in
Pfullingen und Schwenningen war das eine
deutliche Leistungssteigerung von uns“,
sagte Boltjes. 
Es spielten: Frank, F. Weihing, Diedrich (2
Tore), Satrapa (1), Geis (8/3 Siebenmeter),
Weber, Roller, Hornikel, S. Weihing (6/3),
B. Schuler (3/1), Jungmann (1), Kienle (2)

Das Trainergespann Hans-Jörg und Kri-
stin Boltjes, teilte ihrem Team mit, dass es
nach der Saison nicht mehr zur Verfügung
stehen wird. „Diese Entscheidung ist uns
sehr schwer gefallen. Es sind in dieser kur-
zen Zeit viele Freundschaften außerhalb
des Handballs entstanden. Die Entschei-
dung hat nichts mit der Mannschaft zu
tun, sondern hat ausschließlich private
Hintergründe. Wir wollen einfach wieder
mehr Zeit für uns haben“, sagt Hans-Jörg
Boltjes. Dieser will sich auch aktiv bei der
Suche seines Nachfolgers beteiligen. Die
Mitarbeit bei der Trainersuche wird auch
seitens des Vereins sehr positiv gesehen.
„Hans-Jörg hat viele Kontakte und diese
werden wir uns auch zu Nutze machen. Wir
bedauern es zwar, dass er uns verlässt, da
wir sehr gut zusammenarbeiten, akzeptie-
ren aber seine Entscheidung“, sagt der Ab-
teilungsleiter Ralf Schmid.

Männer2:
SV Magstadt 2 - TSV Betzingen 2        30:29 
Von Beginn an entwickelte sich eine munte-
re Partie, in der die „Zweite“ erstmal einem
Rückstand hinterherlaufen musste. Erst
beim 8:7 konnte die Führung übernommen
werden, aber der SVM schaffte es nicht,
dem Gegner das Spiel aufzuzwingen und die
Führung auszubauen. Einen zwischenzeitli-
chen Rückstand beim 10:13 konnte die
Mannschaft bis zur Halbzeit in eine 17:16
Führung umbiegen. In der Pause war allen
klar, dass die Mannschaft mit den wenigsten
Fehlern die Partie gewinnen würde und von
diesen leistete sich das SVM-Team in Hälfte
1 eindeutig zu viele. Nach der Pause konnte
man den Vorsprung kurzzeitig auf 2 Tore
ausbauen, aber immer wieder fanden die
Gäste die Lücken in der Magstadter Ab-
wehr und konnten beim 19:19 wieder aus-
gleichen. Danach lagen die Gäste stets mit
1-2 Toren in Führung, so auch 4 Minuten
vor Schluss beim 27:29. Doch einige tolle
Paraden, des glänzend aufgelegten Torhü-
ters Jo Wolf, gaben dem Team nochmals ei-
nen Schub und die letzten 3 Tore der Partie
gingen auf das Konto des SVM. Vor allem
die tolle Moral zu Spielende sicherte den
30:29 Erfolg. Mit diesem Sieg wurde der 2.
Tabellenplatz gefestigt. 
Es spielten: P. Schautt, J. Wolf (Tor), 
Bartenschlag (3 Tore), R. Dominik (6), 
A. Röckle (3), C. Diedrich (6/4 Siebenme-
ter), Roller (1), F. Dominik (3), Steegmüller
(3), Schaffarczyk, T. Röckle, L. Dominik (5)

Frauen:
SVM - SG Leo/Elt 3  18:24

Männl. A-Jugend:
SVM - HSG Schönbuch   23:18
Männliche  A Jugend weiterhin erfolgreich
Derby Time für die männliche A-Jugend
gegen den Tabellennachbar von der HSG
Schönbuch. Aufgrund von Krankheit und
Verletzung von Fabi Kyofsky, Max Kress
und Marco Schmidt ging der SVM mit aus-
gedünntem Kader in die Partie. Den ersten
Treffer für den SVM erzielte Tim Kienle
nach sage und schreibe neun Minuten.
Jetzt rührten Dani Wagner und Philip
Richter in der Innenverteidigung Zement
an und die Heimmannschaft zog ihr schnel-
les Spiel auf. Nach 18 Minuten egalisierte
der SVM zum 6:6 Beim Stand von 12:10 für
die Gastgeber gingen die Teams in die Ka-
binen. Den besseren Start nach der Pause
erwischte eindeutig der SVM und schaffte
bis zur 48. Minute einen Vorsprung von
21:12. Die Magstadter Bank nutzte die
komfortable Führung, um dem einen oder
anderen Spieler eine Pause zu gönnen und
gleichzeitig etwas auszuprobieren. In den
verbleibenden zehn Schlussminuten konn-
te die HSG noch etwas Ergebniskosmetik
betreiben was vor allem aber daran lag,
dass sich die Schützen des SVM nun das Al-
uminiumgehäuse als Ziel genommen ha-
ben. Es ist Jannik Edelmayer zu verdanken,
der seine Mannschaft noch einmal wach-
rüttelte, dass die Gäste den Rückstand
nicht verkürzen konnten. Abschließend ist
aus einer hervorragenden Mannschaftslei-
tung die bärenstarke Abwehr hervorzuhe-
ben, denn an lediglich acht Gegentreffern
in Halbzeit zwei kann kein Trainer der Welt
etwas aussetzen. 
Es spielten: Holzwarth und Edelmayer
(beide im Tor), Dominik (6), Kienle (6),
Wagner (2), Kümpflein, Richter (3/1), Koch
(2), Ruser (3), Pfeffer, Sattler, Perna (1)

Männl. E-Jugend mit zwei Teams in Eh-
ningen
Vergangenen Sonntag stand sowohl für die
E1 (Jg 2001) als auch für die E2 (Jg 2002)
der Spieltag in Ehningen an. Beide Mann-
schaften mussten gegen die Spvgg Rennin-
gen antreten. Die E 1 begann mit dem
Handball (4+1). Mit zunehmender Spiel-
dauer hatten unsere Jungs ihren Gegner
immer besser in Griff und erhöhten stetig
die Schlagzahl, so dass ein deutlicher 19:6
Sieg heraussprang. Im zweiten Wettkampf-
spiel sah es aber anders aus. Das Abwehr-
verhalten lud den Gegner zu einfachen To-
ren regelrecht ein und im Angriff fehlte das
Durchsetzungsvermögen. Logische Folge
war eine unnötige 12:16 Niederlage. Somit
kam es bei der Koordination zum alles ent-
scheidenden Vergleich. Hier wurden die
Trainervorgaben umgesetzt und die SVM-
Jungs gingen konzentriert an die Übungen
„Einbeinhüpfen“, „Stützkraft“ und „Bank-
prellen“.  Alle legten sich mächtig ins Zeug
und so erzielte unsere E1 das an diesem Tag
beste Koordinationsergebnis von  66 Punk-
ten gegenüber 58 Punkten der Renninger
Jungs. Damit war der Gesamtsieg mit 4:2
Punkten geglückt. Die E 2 begann beim
Handball ebenfalls mit einem Sieg mit 10:8.
In der Koordination erzielten unsere Jungs
ebenfalls gute Leistungen. Hier ging es im-
mer eng zwischen SVM 2 und Renningen 2
her, wobei unser Team am Ende die Nase
mit 11:9 vorne hatte. Die Koordinationsü-
bung ging mit 0,3 weniger erzielten Punk-
ten denkbar knapp an Renningen 2, so dass
die Tageswertung auch hier mit 4:2 an den



SVM ging. Jungs, Ihr habt in beiden Mann-
schaften tolle Leistungen gezeigt. 
Wir Trainer sind stolz auf euch alle. 
Weiter so !!!

Für Magstadt 1 spielten: Thomas Hua, 
Robin Mannhorst, Marius Nass, Marian
Lörcher, Janik Schilling, Marco Mönnich,
Steffen Eichhorn, Christopher Thun und
Sebastian Ohlau
Für Magstadt 2 spielten: Florian Wolf, Tim
Wurster, Fabian Fehrnbach, Carl Küschall,
Lukas Ramseier, Philipp Kölle, Leon Wil-
lekes, Tim Schleißmann, Anthony Weber
und Jannik Mannhorst

Weibl. A-Jugend:
SVM - SG Nebr/Reust  18:12

Weibl. B-Jugend: 
SG Renn.-Magstadt - Ha-He-Ku 2       21:14   
Die ersten 15 Minuten der Partie gestalte-
ten sich ausgeglichen. Weder die Heim-
mannschaft noch der Gast konnten sich ab-
setzen. Bis zum 5:5 konnte lediglich Selina
Kindler zu ihrer Normalform auflaufen.
Durch die Einwechselung von Sonja Franke
(TW) und Janneke v. Weeren kam dann
mehr Bewegung ins Spiel und die
Heimmannschaft ging mit 9:5 in Führung.
Unnötige Fehler in der Abwehr führten da-
zu, dass der Gegner wieder ins Spiel fand
und auf 9:8 heran kam. Mit diesem Spiel-
stand ging es in die Halbzeit. Nach einer
deutlichen Pausenansprache durch die
Trainer starteten wir viel versprechend in
die zweite Hälfte. Durch die Umstellung
der Abwehrformation in eine Manndeckung
auf die beste Spielerin von Ha-He-Ku ge-
lang es den Spielfluss des Gegners zu
stören. Auch der Angriff konnte sich im
zweiten Durchgang wieder besser in Szene
setzen. Vor allem Kim Clemence konnte
mit gelungenen Einzelaktionen und durch
Wechsel mit den Außenspielerinnen glän-
zen. Der Endstand von 21:14 war nach ei-
ner starken zweiten Halbzeit hoch verdient. 
Es spielten: Katrin Rebmann (TW), Sonja
Franke (TW), Aline Mayerhoffer, Rebecca
Klose (1), Alicia Kohler, Aylin Trautter (1),
Sarah Albiez (1), Teresa Ulbricht (1), Jan-
neke van Weeren (6), Kimberly Clemence
(7), Selina Kindler (4)

Weibl. C-Jugend:
SV Magstadt - TSV Neuhengstett        21:21 
Mit neuer Startformation begannen die
Mädels die Partie, fand sich doch die Eine
oder Andere auf ungewohnter Position
wieder. Nichtsdestotrotz konnte man sich
zu Beginn der Partie auf 3:1 absetzen, ver-
passte allerdings danach den Vorsprung
weiter auszubauen. Die Gäste dagegen
schafften den Ausgleich und konnten ihrer-
seits beim 6:10 einen 4-Tore Vorsprung her-
ausspielen. Aber angetrieben von einer
überragenden Johanna Spering und einer
tollen Moral in der Mannschaft kämpften
sich die Mädels zur Halbzeit wieder auf
10:10 heran. Nach der Pause war die Partie
dann ausgeglichener. Der körperlichen

Überlegenheit des Gegners brachten die
Mädels einen tollen Willen und unbändi-
gen Kampf entgegen. Am Ende stand ein
gerechtes 21:21 Unentschieden zu Buche,
mit dem sowohl die Mannschaft als auch
die Trainer sehr gut leben können. Aus ei-
ner tollen Mannschaftsleistung konnte vor
allem Toptorjägerin Johanna Spering her-
ausstechen, die mit 16 Toren fast im Allein-
gang den Punkt sicherte. Ebenso gilt es un-
ser D-Jugend Talent Isabelle Deuss hervor-
zuheben, die nach dem Ausfall von Jacque-
line Kalb im Tor einen Superjob machte. 
Es spielten: Jacqueline Kalb und Isabelle
Deuss im Tor , Isabell Pansa (3 Tore), Sina
Jaquart (1), Johanna Spering (16/davon 6
Siebenmeter), Elisa Karonitzky (1), Sandra
Koch, Selina Donat, Franka Huhn, Larissa
Huth, Patricia Griebel

Samstag, 10. Dezember 
Heimspiele
19.30 Uhr Männer 1 Pokal:
SVM - TV Neuhausen/E 2 

Auswärtsspiele
20.00 Uhr Männer 3:
SV Bondorf - SVM (Gäuhalle)
16.30 Uhr männl. A-Jugend: 
Spvgg Mössingen - SVM  (Steinlachhalle)
18.15 Uhr weibl. B-Jugend:
Spvgg Mössingen - SG Renn-Magst  
(Steinlachhalle)
ab 11.30 Uhr männl. D-Jugend 2: 
Spieltag in BB (Murkenbachhalle)

Sonntag, 11. Dezember 
Auswärtsspiele
ab 14.25 Uhr männl. E-Jugend 3: Spieltag
Weil i. Schönbuch (Weiler Sportzentrum)
ab 13.00 Uhr weibl. D-Jugend:
Spieltag Eningen /A (Halle Arbachtal)

Männer I
Letzten Sonntag fand in der Gauliga Stutt-
gart / Schönbuch / Vaihingen Enz der zwei-
te Spieltag in Stuttgart Stammheim statt.
Dieses Mal hatte der SVM die beiden star-
ken Mannschaften TV Trichtingen und TV
Oberndorf I aus dem Gau Nord-Schwarz-
wald als Gegner. 
Im ersten Spiel gegen den Tabellenführer
TV Trichtingen hatte der SVM gleich den
schwersten Gegner in der Liga. Die
Trichtinger kannte man schon aus der Lan-
desliga und jeder wusste, dass man gegen
diese Spieler nur gewinnen kann, wenn alle
das Optimum gaben. Deshalb ging unsere
Mannschaft auch von Anfang an konzen-
triert an das Spiel heran, aber Trichtingen
kam in der ersten Halbzeit immer wieder
heran. Auch zu Beginn der zweiten Halb-
zeit war das Spiel recht ausgeglichen, wobei
der SVM immer knapp in Führung lag.
Dies wurde dem TV Trichtingen zum Ende
der Partie zum Verhängnis. Deren Schlag-
mann musste mehr riskieren, um noch den
Ausgleich zu erreichen. Dessen vermehrten
Leinen- und Ausbälle verhalfen dem SVM
am Ende zum Sieg.
Im zweiten Spiel gegen den derzeit Tabel-
len zweiten TV Oberndorf I ließen unsere
Männer von Anfang an nichts anbrennen.
Mit platzierten Schlägen im Angriff und ei-
ner sicheren Abwehr hielten sie sich den
Gegner immer mit ein paar Bällen Vor-
sprung vom Leib. Dem SVM reichte in der

zweiten Halbzeit ein konzentriertes Auf-
bauspiel und sichere Schläge im Angriff um
das Spiel klar zu gewinnen, da die Obern-
dorfer die meisten Minuspunkte selbst
durch Eigenfehler produzierten.
Es spielten:
Angriff: Steffen und Nicolai Gengenbach,
Zuspiel: Rolf Gengenbach/ Philipp Binder,
Abwehr: Peter Stecher, Jürgen Hilzinger,
Philipp Binder
Ergebnisse:
SVM : TV Trichtingen 27 : 20
SVM : TV Oberndorf I 22 : 16
Auf Grund der wenigeren Spiele steht der
SVM mit 8:0 Punkten derzeit ungeschlagen
auf dem 3. Tabellenplatz. Mit 108:63 Bällen
hat unsere Mannschaft die wenigsten Ge-
gentreffer aus allen Spielen. Dies ist eine
sehr gute Ausgangsposition für die Rück-
runde im Januar.

Jedermannturnier
Jetzt anmelden! Am Samstagnachmittag,
17. Dezember findet wieder unser traditio-
nelles Faustball-Jedermannturnier in der
Sporthalle I statt. Jeweils 5 Mitspieler aus
Vereinen, Firmen, Familien oder sonstige
Gruppen können daran teilnehmen. 
Es dürfen hierbei bis zu 2 aktive Spieler, 
jedoch nicht am Schlag, eingesetzt werden. 
Wer noch daran teilnehmen möchte, sollte
sich bald entscheiden und bis zum Sonntag,
11. Dezember bei Rolf Gengenbach Tel. 
4 35 35 bzw. rolf.gengenbach@t-online.de
anmelden.
Es gibt für jede Mannschaft interessante
Sachpreise.
Anmeldegebühr: 10,00 Euro
Wir können uns sicher wieder auf ein paar
interessante Begegnungen gefasst machen.

Vorschau
Samstag, 17. Dezember:
Jedermannturnier von 13.00-18.00 Uhr in
der Sporthalle I

Sonntag, 18. Dezember:
Weihnachtsturnier der Aktiven von 10.00-
18.00 Uhr in der Sporthalle I

Trainingszeiten
Immer montags von 20.15-21.00 Uhr in der
Sporthalle I

Spieltag 26.11.2011
Nachtrag
Oberliga Nordwürttemberg
Männer 1 - Zrinski Waiblingen
3155    6:2    3040
Kreisliga Stuttgart 
Männer 2 - TSV Denkendorf 3
3107    7:1    3034
Kreisklasse A Stuttgart
Männer 3 - SC Stammheim
2803    5:3    2778
Kreisklasse C Stuttgart
Männer 4 - KSC Winnenden 2
1902    5:1    1876
Bezirksliga Mittlerer Neckar
Frauen - ESV Heilbronn
8:0 Spiel ging durch nicht antreten verloren 

Spieltag 27.11.2011
Oberliga Nordwürttemberg
Sindelfinger Spätzle Frauen - Glück Auf
Wasseralfingen
2901    5:3    2825
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Spieltag 03.12.2011
Oberliga Nordwürttemberg
Männer 1 - BKSV Stuttgart-Nord
3313    5:3    3227
Bei diesem Spiel ging es die ganze Zeit hin
und her. Doch zum Schluss konnten sich
die Männer 1 durchsetzen, da mehr Kegel
erspielt wurden.
Tagesbester wurde Michael Hodapp mit
3,5:0,5 Punkten (MP) und 624 Kegel. 
Weitere Ergebnisse: Fabrizio Mattioli 2:2
MP (577), Matthias Richter 4:0 MP (568),
Thomas Ludwig 1:3 (504), Ricardo Mattioli
1:3 (513), Dario Roncevic 2:2 (527)

Kreisliga Stuttgart
Männer 2 - VfL Sindelfingen 3
3359     7:1     2970
Im Lokalderby gegen die Sindelfinger ha-
ben die Männer 2 ein sehr gutes Ergebnis
erspielt und konnten sich somit auch einen
hohen Sieg sichern. 
Tagesbester wurden Toso Besirevic (2:0/293)
und Fabrizio Mattioli (2:0/299) mit 4:0
Punkten (MP) und 592 Kegel.
Weitere Ergebnisse: Michael Arndt 3:1 MP
(551), Roland Josephowitz 2:2 MP (522),
Hans-Peter Storbeck 4:0 MP (567), Mat-
thias Zielinski 1:3 (548), Andreas Siekiera
4:0 MP (579)

Kreisklasse A Stuttgart
Männer 3 - SKV Reutlingen 2
3004    6:2    2922
Am Anfang musste noch etwas gezittert
werden, doch zum Schluss wurde souverän
gewonnen. 
Tagesbester wurde Wolfgang Veutner mit
3:1 Punkten (MP) und 543 Kegel.
Weitere Ergebnisse: Kurt Theilacker 2:2
MP (463), Dietmar Ludorf 1:3 (467), Hart-
mut Häßner 4:0 MP (538), Hans-Peter
Storbeck 1:3 (481), Josef Keller 3:1 MP (512)

Kreisklasse C Stuttgart gemischt
Männer 4 - SF Wernau 2
2094    6:0    1858
Die Männer 4 haben dem Gegner absolut
keine Chance zum Punkten gelassen und
somit konnte ein 6:0 Sieg verbucht werden.
Tagesbester wurde Rainer Aberle mit 3:1
Punkten (MP) und 546 Kegel.
Weitere Ergebnisse: Jürgen Böttinger 4:0
MP (491), Josef Keller 2:2 MP (541), Franz
Reimann 3:1 MP (516)

Bezirksliga Mittlerer Neckar
Frauen - TSV Weinsberg
2882    6:2    2724
Auch die Frauen mussten bis zum Schluss
kämpfen. Doch auch hier konnte ein Sieg
errungen werden. 
Tagesbeste wurde Agnes Rieger mit 4:0
Punkten (MP) und 556 Kegel.
Weitere Ergebnisse: Veronika Böttinger 3:1
MP (456), Monika Heiß 2:2 MP (470), Sina
Keller 1:3 (408), Irmgard Vierke 2:2 (465),
Vera Tomas 2:2 MP (527)

Spieltag 04.12.2011
Oberliga Nordwürttemberg
Sindelfinger Spätzle Frauen - ESV Crails-
heim
3014    6:2    2992
Die Partie blieb spannend bis zur letzten
Kugel und die Mannschaft hat sie mit ei-
nem Vorsprung von 22 Kegel gewonnen.
Tagesbeste wurde Jane Hayward mit 3:1
Punkten und 552 Kegel.
Die weiteren Ergebnisse: Renate Klein 0:4
(486), Eva Brzoska 3:1 (474), Janina Mat-
tioli 0:4 (441), Zdenka Andacic 3:1 (549),
Slavka Brekalo 3:1 (512)

Vorschau:
Heimspiele Samstag, 10. Dezember 
13.00 Uhr: Männer 1 - SG Unterl./St.Johann
16.00 Uhr: Männer 4 - SG Esslingen 2 m
Heimspiel Sonntag, 11. Dezember 
11.00 Uhr: Sifi Spätzle Frauen - KC Eichin-
gen

Auswärtsspiele Samstag, 10. Dezember 
13.30 Uhr: Männer 2 - Wernauer SF
16.00 Uhr: Männer 3 - VfL Stgt.-Kaltental 3
16.30 Uhr: Frauen - SKV Brackenheim 2

Unser Training findet im Glaspalast Sindel-
fingen statt. Trainiert wird dienstags von
18.00-21.00 Uhr.
Wer Interesse hat, kann gerne zu einem
Probetraining vorbei kommen. Bitte nur
Turnschuhe mitbringen, die nicht auf der
Straße getragen werden.
Ansprechpartner: Matthias Richter (Abtei-
lungsleiter) 0 60 39/467 89 24 

Unser traditionelles Backhausfest,

Am Samstag, 03. Dezember 2011 feierten
wir mit unseren Kindern unser traditionel-
les Backhausfest im Magstadter Backhäus-
le. Wir trafen uns um 14.00 Uhr um alles
vorzubereiten und den Ofen kräftig einzu-
heizen. Dann durften die Kinder kommen
und schon konnte das Pizzabelegen begin-
nen. Nur kurze Zeit später war die ofenfri-
sche Pizza auch schon fertig und wurde von
den Kids ratzeputz vernichtet. Frisch ge-
stärkt hatten die Kinder jede Menge Ener-
gie für Spiel, Spaß und Spannung. Zum
Nachtisch gab es noch mitgebrachte Plätz-
chen, Mandarinen, Punsch und andere
Leckereien! Anschließend feierten auch
die großen Turner bei Feuerzangenbowle,
Kartoffel- und Zwiebelkuchen ihr gelunge-
nes Backhausfest! Es war ein sehr spaßiger
und leckerer Tag für Groß und Klein. 
Ein großes Dankeschön geht an alle Hel-
fer/innen, besonders Hermann Schmied,
Norbert Lenz und Wilma Steegmüller. 
Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste
Backhausfest!
Eure Turnabteilung

Terminvorschau
Freitag, 09. Dezember: Schnupperabend
Gymnastik, um 20.15 Uhr, Sporthalle I
Freitag, 16. Dezember: Schnupperabend
Gymnastik, um 20.15 Uhr, Sporthalle I

Infos bei Abteilungsleiterin
Ulla Henke, Telefon 4 12 66

Sportabzeichen 2011
Im Rahmen des Jahresabschlussabends der
Abteilung Breitensport konnten dieses Jahr
19 Sportabzeichen an nachfolgend genann-
te, erfolgreiche Sportler verliehen werden:
Weibliche Teilnehmer
Gudrun Bischoff gold 10 x
Doris Eberle gold 12 x
Inge Merk gold 18 x
Annegret Kiofsky gold 19 x
Helga Klenke gold 24 x
Erna Sitte gold 24 x
Hilde Schmücker gold 25 x
Margarete Mielert gold 28 x
Christa Czernohous gold 30 x
Männliche Teilnehmer
Wolfgang Merk gold 18 x
Hartmut Fleischmann gold 29 x
Karl-Heinz Rücker gold 29 x
Gerhard Ramsaier gold 30 x
Jürgen Mielert gold 32 x
Karl-Heinz Ohmenhäuser gold 32 x
Helmut Kienle gold 33 x
Oskar Friedrich gold 34 x
Rudi Bischoff gold 34 x
Bruno Müller gold 36 x

Wir hoffen, dass die diesjährige Resonanz
zum Erwerb des Sportabzeichens auch das
nächste Jahr anhält und beglückwünschen
auf diesem Weg nochmals alle Teilnehmer.
Allen Mitgliedern und Freunden unserer Ab-
teilung wünschen wir eine schöne 
Adventszeit, frohe Weihnachten und alles Gute
fürs neue Jahr.
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Verbandsrunde:
SCM I - SV Untertürkheim e.V. I 0,5:7,5
SCM II - VfL Sindelfingen III 3:5
SCM IV - SV Weil der Stadt II 0,5:3,5
Wiederum hatten die Mannschaften des
Schachclub Magstadt am vergangen Heim-
spieltag das Nachsehen und konnten keine
Mannschaftspunkte erkämpfen.
Bezirksklasse
Schon zum Saisonbeginn war klar, dass es
sehr schwer werden wird Punkte in der Be-
zirksklasse zu erkämpfen. Der Sprung von
der Kreisklasse in die Bezirksklasse ist im
Bezug auf die Spielstärke doch enorm und
die Erwartungshaltung ist dementsprechend
gedämpft, dennoch ist das angestrebte Ziel,
mögliches nicht zu „Null“ zu verlieren und
doch mal zu einem Mannschaftsremis oder
gar einem Überraschungssieg zu kommen.
Ersteres wurde bisher immer geschafft,
aber Mannschaftspunkte zu erkämpfen,
war uns bisher verwehrt. Auch diesmal kam
die Mannschaft wieder gut aus den Start-
löchern, es wurden durchaus gute Positio-
nen erkämpft und zum Teil wurde sogar
Materialvorteil erspielt. Aber im Endspiel
kommen die Qualitäten und die meist um
200 Punkte höhere DWZ- Zahl der Gegner
zu tragen. Wiederum unser 1. Brett, Marc
Freymann, konnte am besten mithalten,
dann nach nahezu ausgeschöpfter Bedenk-
zeit als letzter Spielender den halben Eh-
renpunkt erkämpfen und so die die „Null-
nummer“ verhindern.
A-Klasse
Die Zielsetzung der 2. Mannschaft ist hier
schon eine ganz andere. Hier wollte man
um die Tabellenspitze mitspielen. Eigent-
lich war der Start nach Maß, Sindelfingen
hatte nur 7 Mitstreiter nach Magstadt ent-
sendet. Walter Jandrée konnte sich somit
über einen kampflosen Sieg freuen. 
Thomas Schicht am 8. Brett brachte seinen
Mehrbauren zum Wandeln auf die Grund-
reihe des Gegners. Am 3. Brett einigte sich
Alexander Giemsa auf Remis, nur noch we-
nige Figuren waren auf dem Brett. Mit die-
sen 2 Punkten Vorsprung sollte doch dies-
mal was möglich sein - glaubte man. Hier
wurde man aber eines besseren belehrt.
Die meisten anderen offenen Spiele stan-
den ausgeglichen oder sogar besser, aber
die nötigen Punkte wollten nicht gelingen.
Nur Günter Welß am 5. Brett konnte noch
einen halben Punkt erkämpfen. 
C-Klasse
Die 4. Mannschaft besteht aus Jugendli-
chen die ihre ersten Spielererfahrungen in
der Erwachsenenrunde machen. Aber in
der untersten Klasse des Schachbezirk
Stuttgart sind auch erfahrene Spieler am
Start. Somit war hier nicht all zu viel zu ho-
len. Den halben punkt konnte Felix Ra-
koczy am 3. Brett für die Mannschaft er-
kämpfen.

Termine
Verbandsrunde: Sonntag, 11. Dezember
B-Klasse: TSV Simmozheim I - SCM III
Abfahrt um 08.30 Uhr Parkplatz Festhalle

Seniorenschach-Nachmittag:
Die Senioren treffen sich immer am ersten
Montag des Monats ab 14.30 Uhr im „Das
Haus“. Nächster Termin ist der 02. Januar
2012. Nähere Informationen können bei 
A. Langer (Tel. 4 11 39) oder Walter Jeand-
rée (Tel. 0 70 31/38 22 99) erfragt werden.

Schachjugend:
Schulschach AG  16.30-17.30 Uhr
Fortgeschrittene I 17.30-18.30 Uhr 
Fortgeschrittene II 18.30-20.00 Uhr
Nähere Informationen über die Jugend-
arbeit sind bei Jugendleiter Hans-Peter 
Lawatsch (Tel. 0176/38 39 90 80), bei Jugend-
sprecher Alexander Giemsa (Tel. 90 44 94),
Jugendsprecher Lorenz Reyle (Tel. 4 34 68)
oder während den Übungszeiten zu erfah-
ren.

Proben am morgigen Freitag, 09. Dezember:
Die Jugendkapelle probt, um 17.00 Uhr, im
Vereinsheim.
Für die Stammkapelle entfällt die Probe
am morgigen Freitag.

Und dann nur noch 2 mal schlafen, dann ist
es soweit:
„Die Magstadter Jugend musiziert“ im 
katholischen Gemeindehaus am Sonntag,
11. Dezember.
Zu diesem stimmungsvollen Konzert unse-
res Nachwuchses am 3. Advent laden wir al-
le Interessierten recht herzlich ein.
Damit an diesem Nachmittag alles rei-
bungslos abläuft, haben wir davor noch ei-
niges zu erledigen:

Samstag, 10. Dezember:
10.00 Uhr: Aufbau im katholischen Gemein-
dehaus. Hier freuen wir uns über möglichst
viele Helfer.
14.00 Uhr: Generalprobe für alle Teilnehmer

Sonntag, 11. Dezember:
15.00 Uhr: Kaffee und Kuchen
16.00 Uhr: Beginn der musikalischen Vor-
träge.
Aufruf an alle Kuchenspender!
Für unseren adventlichen Vorspielnachmit-
tag freuen wir uns über zahlreiche Kuchen-
spenden.
Die Kuchen können am Sonntag, 11. De-
zember, ab 14.00 Uhr, im katholischen Ge-
meindehaus abgegeben werden.
Vielen Dank schon im Voraus an alle Ku-
chenbäcker/innen!

Am Freitag, 16. Dezember entfällt die Pro-
be der Jugendkapelle.
Unser Nachwuchs geht dann in die verdiente
Winterpause, bis am Freitag, 13. Januar 2012
die erste Probe im Neuen Jahr stattfindet.

Die Stammkapelle hingegen probt an die-
sem Freitag, ab 20.00 Uhr, im Vereinsheim. 
Am Samstag. 17. Dezember steht, um 19.00
Uhr, noch ein Ständchen im Vereinsheim
auf dem Programm. 

Auch dieses Jahr gab es unter den Mit-
gliedern des Liederkranzes Magstadt viele
runde Geburtstage zu bejubeln und einige
langjährige Vereinsmitglieder für ihre Treue
zu ehren:
Frau Gaby Kunert und Herr Waldemar
Stanik wurden nach 30 Jahren Mitglied-
schaft im Liederkranz von der Vereinsvor-
sitzenden Christa Stoll zu Ehrenmitgliedern

ernannt. Zudem wurde Harald Willekes
für seine langjährige und erfolgreiche Tätig-
keit als Vorstandsvorsitzender zum Ehren-
mitglied des Vorstands ernannt. 
Der Stammchor, der Chor inTakt und 
Werner Schneider mit einer „Moritat“, sorg-
ten für die musikalische Unterhaltung. Bei
Kaffee, Kuchen, Brezeln und Wein war das
ein schöner Nachmittag im katholischen
Gemeindehaus.

„Sing for Joy“  - Fröhliches und Besinnli-
ches am  4. Advent
Weihnachtskonzert. Die Chöre des Lieder-
kranzes singen Gospels, moderne und tra-
ditionelle Weihnachtslieder in historischen
Kirchengemäuern.
Die Magstadter Johannes-Täufer-Kirche
feiert in diesem Jahr ihr 500-jähriges Beste-
hen. Aus diesem besonderen Anlass verlegt
der Liederkranz Magstadt am Sonntag, 
18. Dezember sein traditionelles, vorweih-
nachtliches Marktplatzsingen in die Kirche
und gibt dort ein festliches Weihnachtskon-
zert. Unter dem Titel „Sing for Joy“ feiern
die Sänger/innen mit allen Magstadtern ei-
nen fröhlichen und zugleich besinnlichen 
4. Advent.
Unter der musikalischen Leitung von Sabi-
ne Leppin und am Klavier begleitet von
Michael Hajek, singen die Chöre des Lie-
derkranzes beliebte Gospels sowie moder-
ne und traditionelle Weihnachtslieder. 
Der Stammchor, der Chor inTakt, Frauen-
und Männerchor sowie der junge Chor
„SingingCityYouth“ präsentieren sich in
verschiedensten Formationen. Für dieses
weihnachtliche Kirchenkonzert haben sie
ein abwechslungsreiches Programm vorbe-
reitet. Die Vorfreude auf das Weihnachts-
fest und der Spaß am Singen spiegeln sich
in der Liedauswahl für dieses besondere
Konzert „Sing for Joy“ wider. 
Die wunderbare Akustik des restaurierten
Kirchenraumes macht jedes Stück zum
Klangerlebnis. 
Natürlich ist auch der Kinderchor unter der
Leitung von Birgit Leppin dabei. Sie hat
die „SwingingKids“ im Oktober von ihrer
Schwester Sabine Leppin übernommen. In
schönsten Klängen vermitteln die Kids dem
Publikum ihre weihnachtliche Vorfreude.
Nach über 15 Jahren fruchtbarer Arbeit
mit den großen und kleinen Sänger/innen
aller Chöre, wird sich Sabine Leppin mit
dem Weihnachtskonzert „Sing for Joy“ am
Sonntag, 18. Dezember vom Liederkranz
und von allen Magstadtern verabschieden. 

Termine
Der Chor inTakt probt am Montag, 12. De-
zember, um 20.00 Uhr, im Vereinsraum.

Die SwingingKids proben am Mittwoch,
14.Dezember, ebenfalls im Vereinsraum:
Gruppe 1 probt von 18.00-19.00 Uhr
Gruppe 2 von 18.30-19.30 Uhr 

Der Stammchor probt am Mittwoch, 14.
Dezember, um 20.00 Uhr, im Musiksaal der
Johannes-Kepler-Schule.

Der Aufbau für das Konzert „Sing for Joy“
in der Johannes-Täufer-Kirche findet am
Samstag, 17. Dezember, um 14.00 Uhr, statt.
Hauptprobe ist am Samstag, 17. Dezember
in der Johannes-Täufer-Kirche. Die Swin-
gingKids kommen bitte um 15.00 Uhr. 
SingingCityYouth probt um 15.30 Uhr. 
Hauptprobe für Stammchor und inTakt ist
um 16.00 Uhr. 
Alle Sänger/innen müssen bitte anwesend
sein. 
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Scheckübergabe
Der Erlös unseres Konzerts in der evange-
lischen Kirche am 13. November 2011
kommt der Kirchenrenovierung zu Gute.
Pfarrer Dieter Heugel konnte von unserem
Vorstand, Bernhard Schröter einen Scheck
über 750,00 Euro entgegennehmen.

Wir bedanken uns nochmals ganz herzlich
bei der evangelischen Kirchengemeinde. In
der frisch renovierten Kirche auftreten zu
können, war ein beeindruckendes Erlebnis.
Herzlichen Dank natürlich auch für die
großzügigen Spenden an diesem Abend!

Am Montag, 28. November 2011 waren un-
sere Schützen in Ehningen zu Gast bei der
Daimler Benz Werksmannschaft SG Stern.
Beide Mannschaften tragen bereits seit
Jahren Freundschaftskämpfe gegeneinan-
der aus. Geschossen wird in  den Diszipli-
nen LG und Lupi.
SG Stern = 1431 Ringe : SSG Magstadt =
1435 Ringe
Für überragende  Ergebnisse in der SSG
sorgten wieder einmal Annemarie Junge
mit 383 Ringen und Markus Schmidt mit
375 Ringen. Durch diese Ergebnisse sicher-
ten sie unserer Mannschaft den Sieg. Ein
misslungener Start hatte Werner Schmidt,
der mit einer siebziger Serie begann. Im
weiteren Verlauf steigerte er sich mit einer
86, 89,89 ziger Serie und brachte es am En-
de auf 334 Ringe. Uwe Hartenbauer kann
zurzeit seine stabilen Trainingsergebnisse
noch nicht im Wettkampf umsetzen. Mit
guten 343 geschossenen Ringen kann er
trotzdem nicht zufrieden sein.
Luftpistole
SG Stern = 1078 Ringe : Magstadt = 1004
Ringe
Unsere Pistolenschützen mussten sich
trotz guter Schießleistungen geschlagen ge-
ben.
Einzelwertung: Siegfried Naß 350 Ringe,
Elsbeth Faschko 334 Ringe, Franz Faschko
320 Ringe
4. Rundenwettkampf  für unsere 2. LG
Mannschaft
Magstadt 2 = 1235 Ringe : Ehningen 2 =
1388 Ringe 
Die als Außenseiter in dieser Runde teil-
nehmende 2. Magstadter Mannschaft mus-
ste auf eigener Schießanlage gg. die 2.
Mannschaft aus Ehningen antreten. Da

auch in diesem Wettkampf  unsere Mann-
schaft dem Gegner nichts entgegenzuset-
zen hatte, so war doch positives fest zu stel-
len. Unsere beiden Jungschützinnen Alena
Pill mit 334 Ringen und Carolin Schwämm-
le mit 301 Ringen, haben ihre besten Er-
gebnisse geschossen. Julian Pill konnte sein
gutes Ergebnis vom letzen Kampf nicht
wiederholen und musste einen kleinen Lei-
stungsabfall hinnehmen.
Diese drei Jungschützen üben den Schieß-
sport erst seit Jahresbeginn aus.
Einzelergebnisse: Werner Schmidt 338
Ringe, Alena Pill 334 Ringe, Carolin
Schwämmle 301 Ringe, Roland Schmidt
262 Ringe und Julian Pill 250 Ringe

Nicht vergessen!
Am kommenden Samstag, 10. Dezember,
ab 18.00 Uhr, findet unsere Weihnachtsfeier
statt.

LG Kreisoberliga
Der  4. Wettkampf in der Kreisoberliga fin-
det am Sonntag, 11. Dezember, 09.00 Uhr, in
Magstadt statt. Unsere 1. Mannschaft belegt
zurzeit den 4. Tabellenplatz. Sie empfängt
den Tabellenfünften, die 1. Mannschaft aus
Schönaich. Da in der Kreisoberliga der 
Modus „Mann gg. Mann“ geschossen wird,
verspricht diese Paarung  Spannung pur. 
Schießsportinteressierte sind als Zuschau-
er herzlich willkommen und dürfen unsere
Schützen lautstark unterstützen.

Bezirksmeisterschaften Halle 
Die Justus-Kerner-Halle in Welzheim war
vom 03.-04. Dezember 2011 Austragungsort
der diesjährigen Meisterschaft des Bezirks
Stuttgart im Bogenschießen.
Der BCM zählte mit seiner 31-köpfigen Ab-
ordnung wiederum zu den stärksten Verei-
nen im Bezirk. Besonders auffallend war die
Anzahl der Disziplinen und Altersklassen,
die durch den BCM abgedeckt und repräsen-
tiert wurden. 
15 Podiumsplätze in den Einzeldisziplinen
und 5 in den Mannschaftswertungen waren
eine schöne sportliche Ausbeute. Die erziel-
ten Ergebnisse lassen darauf schließen, dass
die Mehrzahl der BCM-Teilnehmer auch die
Qualifikationszahlen zur Landesmeister-
schaft am 28. Januar 2012 in Ditzingen errei-
chen werden.
Bereits am Samstag waren die Nachwuchs-
schützen im Einsatz. Unsere Jüngste, 
Hannah Grantz, erreichte mit 200 Ringen
den 2. Platz in der Schülerklasse C.
In der Schülerklasse B versäumte Sebastian
Roth nur ganz knapp den 3. Platz.
Haris Mulalic konnte in der Jugendklasse sei-
ne üblichen Leistungen nicht abrufen und
verfehlte ebenfalls knapp einen Treppchen-
platz. Jana Mengeu, Simon Geiger und Alex-
ander Kohler konnten ihre Trainingsergeb-
nisse bestätigen und sich zum Teil deutlich
steigern. Ein besonderes sportliches High-
light setzte Horst Henschen in der Schützen-
klasse. Mit 282 Ringen im ersten Durchgang
gelang ihm ein persönlicher Rekord, den er
mit 549 Ringen und einem sehr guten 7. Rang
im Gesamtklassement abrunden konnte. In
der Damenklasse ließ Bettina Hackl im er-
sten Durchgang mit 272 Ringen ebenfalls
aufhorchen, konnte jedoch dieses hohe
sportliche Niveau im zweiten Durchgang
nicht durchhalten. 524 Ringe lassen jedoch

für die Zukunft hoffen. Evelin Manz setzte
sich in der Damen Altersklasse von Beginn
an an die Spitze des Teilnehmerfelds und
konnte mit einem guten zweiten Durchgang
den 1. Platz sichern. Franz Faschko holte sich
mit 542 Ringen wohl den 2. Platz in der Seni-
orenklasse, war jedoch mit seinem Ergebnis
nicht voll zufrieden.
Einen besonderen Erfolg erzielten unsere
Blankbogenschützen! Sie holten sich gegen
eine zahlreiche Konkurrenz in überlegener
Manier alle drei Podiumsplätze!
Marcel Bertuch erzielte hierbei einen neuen
persönlichen Rekord von 480 Ringen.
Andre Behling folgte mit 467 Ringen auf den
2. Platz. Peter Hentschel rundete den Erfolg
mit 451 Ringen und einem 23 Ringe Vor-
sprung zum Vierten deutlich ab.
Unsere Compound-Schützen bewiesen wie-
der einmal ihre Sonderstellung im Ländle.
In fast allen Altersgruppen, in denen sie star-
teten, konnten sie auch den Sieger stellen.
Melanie Gabler erreichte mit guten 549 Rin-
gen den 1. Platz, Erika Vietz sicherte sich mit
513 Ringen den 2. Platz und Stefanie Nieder-
meier rundete mit dem 3. Rang und 465 Rin-
gen ein tolles Ergebnis für den BCM ab. 
In der Jugendklasse erreicht Fabio Vietz mit
einem neuen persönlichen Rekord von 542
Ringen den 2. Platz. 
In der Schützenklasse konnte Sandro Mat-
thes seine Trainingsergebnisse nicht wieder-
holen und musste sich mit 556 Ringen mit
dem 4. Rang zufriedengeben. In der Juni-
orenklasse konnte sich Jochen Niedermeier
im Vergleich zum Vorjahr gewaltig steigern
und sich mit 556 Ringen den 1. Platz erkämp-
fen.
Auch in der Altersklasse ließen die BCM-ler
nichts „anbrennen.“ Michael Baßler setzte
sich mit 575 Ringen überlegen an die Spitze
des starken Teilnehmerfelds. Michael Mat-
thes sicherte sich mit 559 Ringen den 2. Platz.
Mit einem Doppelsieg rundeten Ute Janson
(542 Ringe) und Simone Matthes (540 Rin-
ge) in der Damen Altersklasse die tolle Lei-
stung der Compoundfraktion des BCM ab.
Bis zur LM in Ditzingen Ende Januar können
nun die Leistungen gefestigt und wenn mög-
lich verbessert werden. 

Ergebnisliste KM Halle 2012
Name Vorname Altersklasse Ergebnis Rg.
Henschen Horst Schützenklasse 549 7
Selinger Wilhelm Schützenklasse 536 12
Hackl Andreas Schützenklasse 483 22
Hackl Bettina Damenklasse 524 7
Kayser Dagmar Damenklasse 451 10
Roth Sebastian Schüler B m 498 4
Grantz Hannah Schüler C w 200 2
Mulalic Haris Jugend m 515 4
Geiger Simon Jugend m 420 17
Kohler Alexander Jugend m 405 20
Mengeu Jana Jugend w 425 5
Müller Uwe Altersklasse m 506 6
Braun Lars Altersklasse m 527 Q
Manz Evelin Altersklasse w 521 1
Faschko Franz Senioren 542 2
Matthes Sandro Schützenkl. Comp. 556 4
Schmidt Christoph Schützenkl. Comp. 537 8
Gabler Melanie Damenkl. Comp. 549 1
Vietz Erika Damenkl. Comp. 513 2
Niedermeier Stefanie Damenkl. Comp. 465 3
Vietz Fabio Jugend Comp. 542 2
Niedermeier Jochen Junioren Comp. 556 1
Baßler Michael Alterskl. Comp. 575 1
Matthes Michael Alterskl. Comp. 559 2
Janson Ute Alterskl. Comp. 550 1
Matthes Simone Alterskl. Comp. 541 2
Braun Gunda Alterskl. Comp. 559 Q
Bertuch Marcel SK Blankbogen 459 2
Behling Andre SK Blankbogen 465 1
Hentschel Peter SK Blankbogen 421 3
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Hundeschutzimpfung am 04.Dezember
14 Hunde und 4 Katzen konnten bei unse-
rer Hundeschutzimpfung geimpft werden. 

Ausschuss-Sitzung am 12. Dezember um
18.30 Uhr
Unsere letzte Sitzung in diesem Jahr  findet
am Montag bereits um 18.30 Uhr statt, da
wir im Anschluss gemeinsam das Jahr mit
einem gemütlichen Essen abschließen wol-
len. Die Ehegatten/Partner der Ausschuss-
Mitglieder sind hierzu ganz herzlich einge-
laden.

Übungszeiten:  
Welpengruppe:
Samstags 16.00 Uhr (Welpen bis 5 Monate alt)
Ansprechpartner: Nina Mahnke
Begleit-/Schutzhunde: 
Samstags 17.00 Uhr, Sonntags 09.00 Uhr,
Mittwochs 19.00 Uhr
Ansprechpartner: Daniel Mahnke
Turnierhundesport:
Samstags 16.30 Uhr, Sonntags 11.00 Uhr,
Mittwochs 19.00 Uhr
Ansprechpartner:
Lena Schmied, Sarina Jakob

Öffnungszeiten des Vereinsheimes:
Mo, Mi, Do, Fr, Sa ab 16.00 Uhr
Sonn- u. Feiertags ab 10.30 Uhr
Dienstags Ruhetag

Email: info.hsv-magstadt.de

BDS-Spende für das Jugendreferat Mag-
stadt
In diesem Jahr nahm der BDS am 25. Ad-
ventsmarkt mit einem eigenen Stand teil.
Es wurde eine „kultige Feuerzangenbowle“
und kleine Snacks zum Verkauf angeboten.
Der Erlös aus dem Adventsmarkt in Höhe
von 500,00 Euro wurde am 01. Dezember
dem Jugendreferat Magstadt für das Be-
rufs-Paten-Modell Magstadt gespendet.
Benjamin Bungert und Annette Falch vom
Jugendreferat nahmen den Scheck von
Hans-Jürgen Böttcher, Nina Wolff und
Jörg Palme entgegen. Das Berufs-Paten-
Modell ermöglicht Hauptschulabgängern
eine Ausbildung in Magstadter-Hand-
werksbetrieben, wobei die Handwerksbe-
triebe die Paten sind und den jungen Men-
schen Unterstützung während der Ausbil-
dungszeit geben. 

Scheckübergabe an das Jugendreferat (v.l.) 
Benjamin Bungert, Hans-Jürgen Böttcher
BDS, Nina Wolff BDS, Jörg Palme BDS,
Annette Falch

2012 Jahr des aktiven Alterns
Das Europäische Parlament hat 2012 zum
„Europäischen Jahr für aktives Altern und
Solidarität zwischen den Generationen“ aus-
gerufen. Viele bundesweite Aktionen sind
vorgesehen. 
Aktives Altern ist laut Weltgesundheitorga-
nisation WHO ein Prozeß, in dem die Le-
bensqualität alternden Menschen verbes-
sert werden soll, um ein Altern in Würde zu
ermöglichen. Endfünfziger und Ältere
gehören zu einer Altersgruppe, die gesün-
der ist und besser ausgebildet ist als jede
Altersgruppe vor ihr.
Bereits 2003 hat der Sozialverband VdK
das schon erkannt und hat mit einer bun-
desweiten Plakataktion für mehr Beschäfti-
gungschancen älterer Arbeitnehmer ge-
worben. 
So wurde ein wirksames Zeichen gesetzt,
um Politik und Wirtschaft zum Umdenken zu
bewegen.
Der immer wieder erwähnte Facharbeiter-
mangel und der damit verbundene Ruf nach
ausländischen Fachkräften ist z.T. dem Druck
der zugehörigen Lobbyisten anzulasten. 
Ältere Arbeitnehmer haben sehr viel prakti-
sches Können, viel Anwendungserfahrung
und vor allem, sie können das Wissen plausi-
bel in verständlicher Sprache weitergeben.
Sie sind auch vom Lohnniveau her nicht un-
bezahlbar, wenn alle positiven Fakten den
Ansprüchen jüngerer Anfänger gegenüber-
gestellt werden. Sie müssen nicht als Lang-
zeitarbeitslose in die Altersarmut abgescho-
ben werden.
Nach wie vor gibt es hier viel Handlungsbe-
darf, weshalb der VdK auch weiterhin aktiv
für die Rechte Älterer eintritt.

Ein ereignisreiches Jahr geht zu Ende. Wer
hätte vor einem Jahr gedacht, dass wir in
Baden-Württemberg einen grünen Mini-
sterpräsidenten bekommen.
Wir werden bei unserem letzten Treffen in
diesem Jahr einen Rückblick halten, aber
auch schon mal einen Blick ins Jahr 2012
werfen. 
Alles ganz gemütlich und in entspannter
Atmosphäre am Dienstag, 13. Dezember
bei Martina Siedentopf, Malmsheim, Ren-
ninger Straße 15. Um 20.00 Uhr fangen wir
an.
Herzliche Einladung ! Das Treffen ist auch
für Nichtmitglieder offen.

Wenn Sie Fragen oder Anregungen haben
dürfen Sie gerne mit uns Kontakt aufneh-
men. Unsere StadträtInnen und die Mit-
glieder des Vorstands finden Sie auf unse-
rer Homepage.

Für den Ortsverband:
Karin Müller, Telefon 29 26,
E-Mail: Karin.L.Mueller@freenet.de

Vertrieb und Service aus einer
Hand

HESS gründet neue Tochtergesellschaft in
der Schweiz
Magstadt. Die HESS Cash Systems GmbH
& Co. KG aus Magstadt, marktführender
Entwickler und Hersteller von Selbstbedie-
nungssystemen für Banken und Kreditinsti-
tute sowie von kommunalen Zahlungssy-
stemen, festigt ihre Position auf dem
Schweizer Markt durch die Gründung des
Tochterunternehmens HESS Schweiz AG
in Bern.

„Der Schweizer Markt ist sowohl in Bezug
auf die Rahmenbedingungen als auch auf
das Kundenpotential für uns äußerst at-
traktiv“, erklärt Ulrich Bauer, Geschäfts-
führer von HESS. „Schon seit Jahren ver-
trauen zunehmend mehr Kunden aus Ban-
ken und Kreditinstituten in der Schweiz auf
unsere Produkte. Der Bankenbereich steht
zunächst im Vordergrund, da die Marke
HESS in diesem Sektor sich einer großen
Popularität erfreut. Die Retail-, Kommu-
nen- und Casinovertriebssegmente sollen
jedoch rasch ausgebaut werden. Durch die
Gründung einer eigenen Tochtergesell-
schaft in der Schweiz sind wir als einziger
Anbieter ab sofort in der Lage, Hersteller-
vertrieb und -service anbieten zu können“,
stellt Ulrich Bauer weiter fest. 

Für die Schweizer Kunden von HESS be-
deutet die neue Präsenz in erster Linie di-
rekte Ansprechpartner vor Ort, eine
schnellere Versorgung mit Zubehör und
Ersatzteilen sowie ein umfangreiches Dienst-
leistungs- und Serviceportfolio direkt vom
Hersteller. 

„Als verantwortlichen Geschäftsführer
konnten wir Herrn Rudolf Freunbichler ge-
winnen, der zunächst mit einem kleinen
Team von Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern den Geschäftssitz in Bern aufbauen
wird. Sukzessive werden dann weitere Ar-
beitsplätze in Vertrieb, Verwaltung und
Service entstehen, so dass unsere Aktivitä-
ten in der Schweiz deutlich an Bedeutung
für unsere zukünftige Geschäftsentwick-
lung gewinnen werden“, so Ulrich Bauer
abschließend.

Über HESS:
HESS Cash Systems GmbH & Co. KG ist
ein Tochterunternehmen der international
tätigen Gauselmann Gruppe. Unter dem
Slogan „Kreativität ist der Motor unserer
innovativen Lösungen“ entwickeln, produ-
zieren und vertreiben die mehr als 140 Mit-
arbeiter von HESS Selbstbedienungssyste-
me für Banken und Kreditinstitute, Zah-
lungssysteme für kommunale Einrichtun-
gen, geldverarbeitende Systeme im Retail-
bereich und Cash Handlingsysteme für Ca-
sinos. Entwicklungs- und Produktionsstan-
dort von HESS ist Magstadt in der Nähe
von Baden-Württembergs Landeshaupt-
stadt Stuttgart. HESS-Produkte sind von
der Forschung über die Entwicklung und
Produktion „Made in Germany“. Der Ver-
trieb der Produkte von HESS dagegen er-
folgt weltweit. Der Exportanteil liegt bei
annähernd 50 Prozent.
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Liebe Magstadter!
Auch nach dem Tod von Rainer Herrmann
geht seine vor Jahren ins Leben gerufene
Initiative „Ein Herz für’s Olgäle“ weiter.
Die kompletten Spenden werden ohne jeg-
lichen Abzug an die Krebsstation von Pro-
fessor Stefan Bielack im Olgäle in Stuttgart
weitergeleitet. Ich denke es gibt doch nichts
Schöneres als für krebskranke Kinder zu
spenden. Für diesen Benefizzweck haben
wir nun was ganz Besonderes organisiert. 
Am Sonntag, 21. Januar 2012 findet um
17.00 Uhr in der Festhalle Magstadt ein
Neujahrskonzert statt. Dazu konnten wir
das weit über die Grenzen von Baden-
Württemberg hinaus bekannte Landespoli-
zeiorchester gewinnen. Das Orchester mit
ihrem musikalischen Leiter Toni Scholl hat
dazu ein anspruchsvolles Programm unter
dem Motto Musik die die verbindet zusam-
men gestellt mit weltbekannten Weisen von
Johann Strauss jr.  und Paul Lincke.
Abgerundet wird das Konzert durch Klassi-
ker der Popgrößen Jo Cocker, Queen und
Toto. Ich hoffe, dass unsere Festhalle gut
besucht ist, denn es gibt noch einen zweiten
Grund das Konzert zu besuchen. Die Hälf-
te der Einnahmen erhält der Förderverein
Johannes-Täufer-Kirche Magstadt, der sich
intensiv für die Renovierung der Kirche
einsetzt.
Karten zu diesem Konzert gibt es auf dem
Rathaus Magstadt, bei Elvira Einax im
Schreibwarengeschäft Sibold und in der Bi-
bliothek.
Ich freue mich heute schon auf ihren Be-
such in der Festhalle Magstadt.

Schöne Weihnachten und ein gesundes Neues
Jahr 2012 wünschen Ihnen Peter Müller und
das Olgäle Team.

(Jederzeit können Sie auch eine Spende
fürs Olgäle machen KSK Böblingen, BLZ:
603 501 30, Kto.Nr. 418 12 86)

Ungewöhnlicher Weg gegen 
Gewalt

„Heimspiel“ - Neuer Präventionsansatz der
Polizei gegen Gewalt im öffentlichen Raum
Gewaltexzesse in U-Bahnen oder in Fuß-
gängerzonen verunsichern die Bevölkerung
in einem erheblichen Maße. Gerade wenn
junge Menschen gewalttätig werden, rea-
giert die Öffentlichkeit mit Bestürzung und
Unverständnis. Schnell wird der Ruf nach
schärferen Gesetzen und härteren Strafen
laut. Auch wird rasch mehr Gewaltpräven-
tion gefordert, um es erst gar nicht so weit
kommen zu lassen. Doch wie kann man
junge gewaltgeneigte Menschen mit Prä-
ventionsbemühungen überhaupt erreichen?
Dieser Aufgabe stellt sich die Polizeiliche
Kriminalprävention mit einem neuen Prä-
ventionsansatz - und dem Medienpaket
„Heimspiel“, das heute in Köln vorgestellt
wurde.
Im Filmforum NRW in Köln stellte Lorenz
Caffier, Vorsitzender der Innenminister-

konferenz 2012 und Minister für Inneres
und Sport des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern, gemeinsam mit Prof. Dr. Wolf
Hammann, Vorsitzender der Polizeilichen
Kriminalprävention und Landespolizeiprä-
sident von Baden-Württemberg, das Me-
dienpaket „Heimspiel“ der Öffentlichkeit
vor. Dieses steht für ein neues Präventions-
konzept, das der Gewalt im öffentlichen
Raum begegnen und gewaltgeneigte junge
Menschen ansprechen soll.
Die polizeiliche Kriminalstatistik des Bun-
des weist zwar im vergangenen Jahr leichte
Rückgänge bei gefährlicher und schwerer
Körperverletzung auf, die Fallzahlen bewe-
gen sich aber in einem Zehn-Jahres-Ver-
gleich immer noch auf sehr hohem Niveau.
Doch es sind nicht nur die Fallzahlen, die
eine Reaktion erfordern.  
„Wenn junge Menschen durch massive Ge-
waltausbrüche auffällig werden, kann und
darf eine Gesellschaft dies nicht tolerieren.
Denn solche Vorkommnisse beeinflussen
erheblich das Sicherheitsgefühl aller Bür-
gerinnen und Bürger. Wir alle müssen ei-
nen Weg finden, diesem Problem zu begeg-
nen“, sagte Innenminister Lorenz Caffier
anlässlich der offiziellen Vorstellung des
neuen Medienpakets. 
„Deswegen begrüßen wir, dass die Polizei
die Gewalt und insbesondere auch die Ge-
walt im öffentlichen Raum in den Fokus ih-
rer Präventionsmaßnahmen stellt und sich
dabei nicht scheut, auch einen ungewöhnli-
chen Weg einzuschlagen.“
„Heimspiel ist kein typischer Präventions-
film, denn er ist nicht selbsterklärend. Er
kommt ohne den moralisch erhobenen Zei-
gefinger oder rechtliche Appelle aus. Gera-
de deshalb ist er aus Sicht der Polizei be-
sonders dazu geeignet, die Zielgruppe der
gewaltbereiten jungen Menschen anzu-
sprechen“, sagte Prof. Dr. Wolf Hammann,
Vorsitzender der Polizeilichen Kriminal-
prävention der Länder und des Bundes.
Laut bundesweiter Polizeilichen Kriminal-
statistik war 2010 jeder zweite Tatverdäch-
tige bei gefährlicher und schwerer Körper-
verletzung auf Straßen, Wegen und Plätzen
unter 21 Jahre alt. Deswegen richtet sich
der neue Präventionsansatz der Polizei an
junge Menschen, die gewaltgeneigt oder
durch Gewalttaten bereits auffällig gewor-
den sind. 
„Heimspiel“ erzählt die Geschichte des
Ethiklehrers Andreas Vossen (gespielt von
Wotan Wilke Möhring), der seine Freizeit
als Hooligan verbringt. Als ein neuer
Schüler sein Doppelleben bedroht, beginnt
ein Zweikampf, der den Lehrer in seiner
beruflichen wie privaten Welt in die Enge
treibt. „Heimspiel“ ist ein Abschlussfilm an
der ifs internationalen filmschule Köln und
erhielt 2009 den „Preis der deutschen Film-
kritik“ als bester deutscher Kurzfilm. Von
zentraler Bedeutung für den präventiven
Ansatz ist jedoch, dass im Film junge Men-
schen nicht klischeehaft stigmatisiert wer-
den. Auch Gewalthandlungen werden kei-
ner rechtlichen oder moralischen Wertung
unterzogen. Vielmehr müssen sich die jun-
gen Zuschauer in eine ihnen zwar unge-
wohnte Lebenswelt versetzen, können aber
aufgrund der Gewalthandlungen der
Hauptperson auch Parallelen zu ihrem ei-
genen Handeln ziehen. 

Medienpaket für Jugendarbeit entwickelt
Das Medienpaket soll nicht an die Ziel-
gruppe selbst ausgegeben werden, sondern
in erster Linie Arbeitsmaterial zur Gewalt-
prävention für Fachkräfte in der außer-
schulischen Jugendarbeit sein. Denn gera-

de weil der Film keinerlei Wertung der
Handlung vornimmt, ist eine anschließen-
de Nachbesprechung mit der Zielgruppe
immens wichtig und notwendig. Ein Film-
begleitheft, entwickelt von einem Medien-
pädagogen, gibt diesen Fachkräften eine
Orientierung für die anschließende Diskus-
sion mit gewaltgeneigten jungen Menschen
- mit dem Ziel, einen Prozess des Nachden-
kens über Gewalt, Werte und Beziehungen
in Gang zu setzen.
„Die Polizei ist sich dessen bewusst, dass
ein Film allein keinen jungen Menschen
zur Gewaltlosigkeit bekehren kann. Aber
dieser Film ist, weil er so ungewöhnlich ist,
besonders gut dazu geeignet, mit diesen
jungen Menschen ins Gespräch zu kommen
über Gewalt. Und das ist das Wichtigste“,
sagt Prof. Dr. Hammann. Zudem sollte das
Medienpaket nicht als Einzelmaßnahme
gesehen werden, sondern als ein Baustein,
der viele, bereits vorhandene Gewalt-
präventionsprogramme unterstützt oder
ergänzt.
Dass der neue Ansatz der Polizei gegen Ge-
walt funktioniert, hat ein Praxistest Anfang
2011 gezeigt. Demnach provoziert „Heim-
spiel“ junge, gewaltaffine Menschen zum
Gespräch und zum Nachdenken, weil er
keine vorformulierten Botschaften enthält.
Deswegen fand der Film auch bei den Sozi-
alarbeitern große Akzeptanz, so dass diese
den Film auch weiterhin einsetzen wollen.
Mehr Informationen zum Medienpaket
„Heimspiel“ erhalten Sie im Internet unter
www.polizei-beratung.de/heimspiel. 

Weihnachten steht vor der Tür 
- so kauft man sicher im Netz

Polizei, eBay und der Bundesverband des
Deutschen Versandhandels (bvh) infor-
mieren über die grundlegenden Regeln
zum sicheren Einkauf im Internet
Stuttgart/Berlin, 29. November 2011 - Nie
war der Weihnachtseinkauf einfacher als in
der heutigen Zeit. Das Internet bietet na-
hezu alles, was das Herz begehrt und das
bequeme Shoppen von zu Hause aus wird
immer beliebter. Doch beim scheinbar so
unkomplizierten Einkauf im Internet ist
auch Vorsicht geboten. Deshalb sollte man
mit offenen Augen auf Shopping-Tour im
Netz gehen. Die Kampagne „Online Kau-
fen - mit Verstand!“ der Polizeilichen Kri-
minalprävention der Länder und des Bun-
des, des weltweiten Online-Marktplatzes
eBay und des Bundesverbandes des Deut-
schen Versandhandels (bvh) informiert an-
hand sieben goldener Regeln über den si-
cheren Einkauf im Netz. 
Der Einkauf via Internet gehört immer
mehr zum Alltag und erlebt einen wahren
Boom. Jedes Jahr kommen viele neue On-
linekäufer aller Altersklassen hinzu, denn
die unkomplizierte, schnelle und bei den
meisten Onlineshops sichere und stres-
sfreie Form des Einkaufens überzeugt auch
bislang skeptische Internetnutzer. Doch
leider gibt es auch unseriöse Anbieter, die
sich gerade die Unerfahrenheit mancher
Online-Shopper für ihre Machenschaften
zu Nutze machen. Zwar registrierte die Po-
lizei in der bundesweiten Polizeilichen Kri-
minalstatistik 2010 mit 107.456 Fällen von
Waren- und Warenkreditbetrug mittels In-
ternet insgesamt 2.916 Fälle weniger als im
Vorjahr. Trotzdem sollten Internet-Einkäu-
fer auch weiterhin vorsichtig sein. 
„Jeder kann sich vor Warenbetrug im Inter-
net schützen und dadurch einen finanziel-
len Schaden vermeiden“, sagt Prof. Dr.
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Wolf Hammann, Vorsitzender der Polizeilichen Kriminalpräventi-
on der Länder und des Bundes und Landespolizeipräsident von Ba-
den-Württemberg. „Auch beim Einkaufen im Internet sollten all-
gemeine Sicherheitsempfehlungen immer beachtet werden, denn
ein gesundes Misstrauen schützt.“

Christoph Wenk-Fischer, bvh-Hauptgeschäftsführer führt an: „Die
kontinuierlich steigende Zahl von Onlinekäufern spricht für die
großartige Entwicklung im E-Commerce. Allein in diesem Jahr er-
warten wir beim Onlinegeschäft ein Wachstum von 15 Prozent im
Vergleich zum Jahr 2010. Die meisten Onlinehändler bieten ihren
Kunden erstklassige Sicherheitsstandards und tollen Service beim
gesamten Kaufablauf. Leider gibt es aber auch immer noch ein paar
„Schwarze Schafe“, die die Kauffreude der Kunden gerade in der
kaufintensiven Vorweihnachtszeit erheblich beeinträchtigen kön-
nen. Onlinekäufer sollten grundsätzlich genau abwägen, wo sie wel-
che Daten preisgeben und lieber einmal genauer hinschauen, damit
der Einkauf mit einem schönen Geschenk anstatt einer bösen
Überraschung endet.“

Dr. Nikolaus Lindner, Leiter Government Relations und Experte
für Verbraucherthemen bei eBay in Deutschland ergänzt: „Schon
mit der Berücksichtigung einiger weniger Regeln können Käufer
ihre eigene Sicherheit auch beim Onlinekauf in der Weihnachtszeit
signifikant erhöhen. Ganz wichtig ist es beispielsweise, die Artikel-
beschreibung sowie die Versand- und Lieferbedingungen genau zu
prüfen und sichere Zahlungsmethoden zu wählen.“ 

Die sieben goldenen Regeln zum sicheren Einkauf im Internet:
Regel 1: Wählen Sie sichere Passwörter und geben Sie diese nie-

mals an Dritte weiter.
Regel 2:  Achten Sie auf technische Sicherheit bei der Datenüber-

tragung.
Regel 3:  Überprüfen Sie die Seriosität des Anbieters.
Regel 4:  Prüfen Sie Artikelbeschreibung sowie Versand- und Lie-

ferbedingungen.
Regel 5:  Wählen Sie sichere Zahlungsmethoden.
Regel 6:  Achten Sie auf Ihr Widerrufs- oder Rückgaberecht bei ge-

werblichen Anbietern.
Regel 7:  Schützen Sie sich vor Datenklau.
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